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Band denn rat sal 02679 Lösch sich die 
r, die erste ep erschi 

a 80.Ende 1980 reformierte eidh die Band 
: r, im Dezember 80 wurden zwei Konzerte in 
eh gen gegeben, von denen auch die zweite 
b von DREAM POLICE stemmt, die jedoch in sehr 
3 Auflage erschienen ist und mitlerweile 
- mehr erhältlich ist.Leider habe ich auch 

ein Exemplar davon,so kann ich euch nichts 
weiteres darüber erzählen.Die ep erschien ge- 
nau ein Jahr nach diesen Konzerten (sie heißt 
a S.“ „Demise"),danach war erst mal wieder 
se e w die Band,mit anderen Worten wieder auf- 

Osung!Im Mai 1984 war es dann wieder so weit 
DREAM POLICE standen wieder auf und es gab ein 
Konzert mit RATTUS aus Finnland in Aarhus ‚übri- 
gens die Heimatstadt von DREAM POLICE. Aufgrund 
persönlicher Differenzen löste sich die Band 
a .. schon wieder auf !!! 

300 wurde es Johnny Concrete žu 1li 
einem Konzert traf er alte DREAM (ee há 
o r und man beschloß,eine Platte 

í ehmen d r 
wurde und F 
wurde: die 7"ep "In Combat" Überzeugen kann da- 
rauf jedoch nur das. Titelstück ansonsten stellt 
die ep das schlechteste dar,was ich bisher von 
der band gehört. habe.Das Titelstůck ist ein 
e Taubes Punk/HC Stúck mit recht gutter 
elodie,der rest auf der Platte ist einfach zu 
u herkömmlich.Nach der Platte war eine 
ee geplant,die jedoch nie stattfand, statt- 
essen hörte das neue Line-Up wieder auf zu 


spieien (was denn auch sonst) und Johnny Con- 
crete suchte sich neue Leute.Im Oktober 86 
waren sie dann wieder zu viert,die Besetzung, 
die bisher am meißten zusammen zustande bekommen 
hat! Men ging ins Studio und nahm ein paar Stücke 
auf (netůrlich haette man vorher eifrig geprobt), 
"Skating On Thin Ice” erschien auf "Life Is A 
Joke Vol 111 und "Rudaľíl Hess" auf "Hardcore 
Vol.I" .Musikalisch haben sich DREAM POLICE sehr 
verändert. "Skating..." ist ein langsameres, 
schleppenderes Lied mit aggressiver Gitarre, es 
wirkt wie eine Wand,die dich erdrücken will,her- 
vorragend!"Rudolf Hess” beginnt sehr schleppend, 
der Gesang ist hervorragend (erinnert an man- 
chen Stellen an "Déjà Vu“ von Spliff), hinter 
her gehts dann ab,kreischende Gitarre....genial! 
Man spielte dann ein paar Gigs in Dänemark, im 
März 87 ging die Band dann zum ersten mal im 
Ausland auf Tour,drei Gigs in Deutschland und 
vier in Holland.Nach ein paar Konzerten im April 
in Dänemark löste sich die Band schon wieder 
auf (wie soll’s auch anders sein). etzt haben 
wir 1988 und es wird weiter gehen mit DREAM 
POLICE, Johnny Concrete und Zwika,der auch in der 
letzten Besetzung spielte,suchen zwei neue Leu- 
te (vielleicht haben sie sie schon gefunden), 
dann gehts ab.Eine 12" soll raus kommen und 
hoffentlich spielen sie wieder live. 
Eigentlich mag ich Band-Geschichten mit ihren 
Mitglieder-Wechseln nicht besonders,die meißten 
sind stink-langweilig,aber die von DREAM POLICE 
dürfte so ziemlich einmalig sein.Ich kenne kei- 
ne Band,die sich so oft aufgelöst und refor- 
miert hat wie DREAM POLICE.Ich hoffe,daß ihr es 
genau so interessant fandet und neugierig auf 
die wirklich gute Musik der band geworden seit. 
Kontakt: Johnny Concrete 

No Aarhus 

Postbox 3 

8381 Mundelstrup 

Dänemark 
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KU. Kaum zu galuben,aber auf einer Party in Werne 
„habe ich den Sánger von SOCIAL UNREST kennen- i 
=% ‘gelernt, am nächsten Tag mußte ich natürlich so- 
«fort ein Interview mit ihm machen.Leider hat 
sich die Band ja mitlerweile aufgelöst,naja, 
- «alles geht mal zu ende (blöder Spruch) . 
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HUSTENSAFT: Bitte sag’ uns zuerst deinen Namen 
und was du in der Band machst | 
JASON: Was ich in der Band machte ! Es gibt sie 
nicht mehr.Mein Name ist Jason und ich war der 
Sänger. l 
HUSTENSAFT: Wann wird eure neue lp rauskommen ? 

A JASON: Die neue lp wird hoffentlich im September 
i rauskommen. 
HUSTENSAFT: Wo habt ihr sie aufgenommen ? 
° A JASON: In San Francisco,wo wir auch alle anderen 
"2s aufgenommen haben. 
. $ 3 HUSTENSAFT: Wird sie auf dem gleichen Label sein 

f wie die letzte ? 
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Libertine Rec. se 
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3% JASON: Es wird in, des Label, woes 


komen. Ich bin aber nicht sicher, ds es Probleme 


ö In Holland und in den USA seperat erscheinen. 

U HUSTENSAFT: Zur gleichen Zeit? 

TE JASON: Ja,zur gleichen Zeit. Unsere letzte lp 
Sl "Before the Fall" wurde zuerst nur von Libertine 
— gemacht,später kam es auf Konkurrent raus.Es 

BEN waren zwei Labels, doch zuerst nur eines.Die 

M Platten in Amerika waren rose, die in Europa 
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chen Zeit raus. 
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vir immer hetten. Aber ich glavbe sie wird in Ver- 
bindung mit Konkurrent Records in Amsterdam raus-. 


a gibt bezüglich Geld.Aber sie wird auf jeden Fall | 


blau.Aber ich glaube,diesmal kommen sie zur glei- 


HUSTENSAFT: ch denke,eure Musik hat sich ge- 
ändert seit eurer ersten lp,kannst du uns er- 


ıklären,wie sich die Musik und Platten verändert 
haben |! 


JASON: Was meinst du mit der 
A Maze" ? 

HUSTENSAFT: Ja. 

JASON: "Rat In A Maze" kam zu einer Zeit raus, 
als Musik wie diese populär war und sich aus- 
breitete,es war Hardcore.Aber seit dem... . Da 
gibt es millionen Sachen,die ich dir erzählen 
kann.Ich glaube,daß keiner in der Band ein soli- 
der Hardcore-Hörer ist oder Punk-Hörer , Jeder 
in der Band hört so viele verschiedene Sachen. 


ersten lp,"Rat In 
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Die Leute hören eine Vielzahl von Sachen die sie 
mit zu den Proben bringen,da gibt es so viele 
Einflüsse.Wir wollten versuchen wirklich ver- 
suchen, etwas anderes zu machen, etwas,was nicht 
so,ich will nicht Sagen generic, aber gewöhnlich 
ist.Gerade auf der neuen Platte,es wird alles 
dungen, wirklich gesungen, da ist wirklich kein 
Geschreih.Aber es it immer noch treibend.Sie 
hört sich sehr viel anders an als die anderen 
Sie ist weiterentwickelt.Ich möchte nicht saqen, 
daß sie poppig ist,aber sie ist mehr in diese 
Richtung, zugänglicher.Aber immer noch mit Kanten. 


d 


i „ EN U HUSTENSAFT: Ich hôrte,ihr wollt euch nach dem 
a od EE EE AR 7 A die lp erscheint, suf lösen, wie sieht es denn da- 
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ond so haben wir es als abschließendes Projekt 
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JASON: Wir haben nie gehofft,diese Lieder je zu 
spielen,tatsáchlich noch nicht mal,diese Platte 
aufzunehmen ‚Aber wir haben uns öberlegt, daß wir 
all diese Lieder habon,die wir machen wollten, 


gemacht ‚Wir haben es nur aufgenommen, nur ein 
Projekt.Es werden 11 oder 12 Lieder sein, 
HUSTENSAFT: Spieltet ihr sie nie live ? 
JASON: Wir spielten drei von den Liedern live, 
dieses eine Lied:"Sex Boy“, welches wir auch die 
ganze Zeit in Deutschland gespielt haben, als 
wir hier waren, ` 
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gab Probleme,weil alles be- 
schränkt war,was wir spielen konnten und wo wir 
spielen konnten.Im Grunde sind wir šlter ge- 
worden.Wenn die Band noch ein Jahr lánger 
Zusammen ‚gewesen wäre,wäre sie 10 Jahre alt ge- 
worden.Es ist eine lange Zeit und jedem wurde: 
die Sache langweilig. l 
HUSTENSAFT: Willst du in einer anderen Band 
spielen ? e 

JASON: Ja,ich möchte, aper ich weiß nicht wo 

ich die Leute finden soll.. 


HUSTENSAFT: Was für Musik willst Du machen ? 
JSAON: Ich möchte in einer Gitarren-Band sein, 
ich möchte nicht sagen,was es für eine Musik 
werden soll. A 
HUSTENSAFT: Aber unterschiedlich von SOCIAL 
UNREST ? 
JASON: Je, ich glaube schon. 
HUSTENSAFT: Und die anderen Band-Mitglieder ? 
JASON: Nun ja,Ray,der Bassist ist in ATTITUDE 
ADJUSTMENT.Sie haben auch gerade ein neues Al- 
bum aufgenommen.Sie wollen auf COMBAT sein und 
warten drauf,von ihnen aufgegriffen zu werden. 
Danny ist in Amsterdam und das letzte,was ich 
gehört habe,ist,da er mit diesen Leuten aus 

„ Süd-Afrika spielt. Ich weiß nicht,was sie spie- 
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“X JASON: Nein.Also sie haben im Moment noch keine 
richtige Bend, aper ich habe eine Cassette ge- 

% hört,von dem, ves Jim schreibt und spielt Es 

z hört sich gut an und für mich ist es eine 
umfassendere Version von SOCIAL UNREST. 
HUSTENSAFT: Du bist ın Moment hier in Deutschland, 
willst du länger hier bleiben ? 

JASON: Ich bleibe hier für ein Jahr,und wenn es 
mir gefällt,bleibe ich länger. 

HUSTENSAFT: Als du mit SOCILA UNREST auf Tour 

in Deutschland warst, “welche Eindrücke hast du 

von der Szene bekommen ? i 


JASON: Die Leute sind mehr in die Sache ver- 
wickelt und konsumieren nicht so viel.Die 
Leute machen tatsächlich mehr als nur zu 
Konzerten kommen Bier trinken....Ich kenn 
falsch liegen,aber die Leute,die ích kennen- 
lernte,waren sehr aktiv.Ich glaube,die Sachen 
sind hier auch neuer. Zu Hause ist es irgendwie 
langweilig, niemand kümmert sich darum, niemand 
geht zu Konzerten.Das waren meine Eindrücke, 
Es ist nicht mehr das gleiche,es hat seine 
Rolle verloren,wogegen es hier noch seine 
Rolle hat,aber zu Hause nicht mehr.Die Bands 
sind nicht mehr so gut,meiBtens sind es jüngere 
Kids, wes vermutlich okay jet, ober nicht für 
mich.Es langweilt mich wirklich. 


: Du hast die meißten Texte eurer 
NÍ Lieder geschrieben was für Einflüsse hast du 
genutzt ? i 
— S SON: Hmmmm....Ich weiß es nicht | 
— HUSTENSAFT: irgendwelche Geschehnisse aus der 
Wirklichkeit 7 — e l 
JASON: Oh,ja.Das ist alles.So wie ich lebe. s Es ist genau so für jemanden, 
. 1 sind es Eindrücke wärend ich oufge- ` mmm u und versucht,Goethe zu lesen.Ich will 
E cheen bin und von wo ich lebe.Was im Moment icht die Band mit Goethe vergleichen, ic“ 
i geschieht, die Leute um mich herum,die Sachen, — .. es nur,um e8 zu: verdeutlichen. ` 
um die sich verändern.Der Größten Teil handelt sen andere- Leute wissen, was du meinst. 
von meiner Beziehung zu meinen Freunden und Gleubst du, daß es wichtig ist 7 
den Leuten drum herum.Viele von ihnen wirk-. HUSTENSAFT: Ich mache Texte,damit andere Leute. 
am lich sehr ernst über des, vas du in der Zukunft memu Sie hören.Wenn ich meine,daß es nicht notwendig — 
machst,was ich im Moment nicht so wichtig ist,de8 sie sie verstehen, denn könnten wir auch 
ide. Micht, des ich die Zukunft nicht wichtig M 'ne Instrumental-Band werden. Ich möchte gern, — 
finde, eber es gibt besser Dinge zu tun, und iii 6 sie die Sachen,die ich sege, verstehen, denn unn 
wie ich sie tun werde,darüber schreibe ich. n >) 9leube,da8 einige dieser Sachen wichtig POE 
die neue Platte ist da etwas anders, sie ist sind.Wichtig für nich. Ich weiß nicht, ob sie 


HUSTENSAFT: Nein,nicht richtig. 
SIMONE: Beim ersten mal kann das niemand,weil 
es so schwer ist,hinter den Zeilen zu lesen. 


über meinen Aufenthalt in Europa,Sachen, — dor sie wichtig sind, aber für mich. —— 
die ich gesehen habe und Sachen, die ich gemacht E JASON: Als ich schrieb, wer es so wie ein Jon, e 

bebe. Du wirst es bereusf inden, wenn du die m Cer herauskan.Du kannst ein Gefühl dafür be- se 

Platte hörst.Diese Fragen sind sehr schwer zu kommen, abwohl du nicht wirklich verstehen kannst 
OE | cantworten, es gibt viele Gründe ‚warum ich des ich sage.Du bekommst davon eine Vorstellung. 
BE ii diese Songs geschrieben hebe, aber es ist Pm Wenn ich diese Zeilen schrieb wollte ich Bilder 


zu schwer zu erklären. darstellen.Ich wollte, daß die Leute darüber EEE 
E STENSAFT: Gibt es irgendwelche besonderen m nachdenken, sich das vor Augen führen.Sobald du 

Lieder, von denen du denkst, dag sie wichtiger ee mit Worten zu beschreiben, ver: 
= als die anderen sind? mann errat du es.. —— 
N: Auf der letzten Platte der "Teenage HUSTENSAFT: Willst du,daß andere Leute deine 


Blues Song“. Ich habe ihn geschrieben,als ich — M Texte verstehen ? — 
— 20 oder so war. =- Ich möchte wirklich, des die Leute meine zo 
zum HUSTENSAFT: Habt ihr mit euren Platten Geld erte verstehen,aber ich finde es zu leicht, | mmm 

verdienen können ? nur einfache Texte zu schreiben.Ich möchte, 

EEE JASON: Nein,nicht wirklich.Alles Geld,was wir 8 die Leute meine Texte verstehen, aber ich || "mmm 
a bekommen heben, heben wir für neue verwendet. chte es auf meine Art und Weise tun, suf — — 
Wir haben nichts für uns selber behalten können ide eigene Art präsentieren. Ich möchte es een 
(wir unterhalten uns noch kurz über die Mög- anders machen. 
EEE Jichkeit,mit Musik Geld zu machen, kommen dann ee m . ] ˖ wV1—ᷣ— ii ee] 
— 3450 wieder auf das Thema Texte zurück) en OH —— ne ee OI 
JASON: Du sprichst kein Englisch,deswegen ist — Ň Ň a E 
es schwer für dich, die fat zu Viel SENG wer übrigens mit JASON eine band gründen will, WH 


es für dich schwer,die meißten englischen — Sollte sich an folgende Adresse wenden: er ne —— 


Texte zu verstehen.Ich will nicht SOCIAL UNREST p Jason Honea/Fichtenweg 3-612/7400 Tübingen mmm 
mit JOY DIVISION vergleichen, eber wenn du ihre 


Texte liest,kannst du sie verstehen ? 


EIN GIG 
EEE: 
u m — Lë E d 


WVA : 


15.07.88 AJZ Bielefeld váš t werden wie sie live sind, dann 

IER ACD DENIAL/ANTI-TOXIN/HATE CREW — nne W nn 
W waren in Bielefeld angekommen werden. Aber nun endlich zu SACREB 
und ss dauerte gar nicht so lange M ENTAL: Nach ihrer genialen letz‘ 
(für Bielefelder Verhältnisse) bis — ten Lp konnte man sie jetzt auch 


| ihren mo- 
d Konzert begann. Von der ersten live sehen. Sie brachten 

| Erupe HATE CREW” aus Belgien, habe mu shíg-netalligen Sound echt stark 

| ich senr wenig, fast gar nichts mit rüber, das gefiel schon ganz gut! 
mitrekriegt da ich gifrig dabei me. Sie bretterten ohne Schnörkel daher 
war. HUSTENSÁFTE unter die Leute zu und die typische SACRED DENIAL-Sti- 
bringen was an diesem Abend auch Hamen var auch unverkennbar So brach 
ranz gut: gelang. Nun ja, was ich ten sie adas Konzert schnell über 
A veikan hörte sich ganz gut an, die Bühne, spielten "Pissed at the 
ae sollte sie mal auf Vinyl aus- mmm World" zweimal und waren auch schon 


schecke $ P icht zu fertig. SACRED DENIAL schienen von 

Viàöñ,i/ E E uč besucht, m ihrer Tour ein wenig müde, an Bühn- 

zs war halt nicht zu leer und nicht enshow boten sie, fast E 

zu voll. Ihr vit schon was ich mm So war es halt pure Musik, was dem 

A es war ko gut gefüllt, daß Ganzen trotzdem nicht geschadet hat 

jeder Platz zum Atmen hatte und daß Son erg úte A rT N 
— das zunze ganz gut über die Bühne — haben die Leu 1.7: 

A lust izung des Abends diesmal so geregelt ge iegt, das 

— 812E -+ ER Be An eine Menge bei. Jl. — das Konzert um kurz nach Zwei zuende 
ne EE een das gehört jetzt 7 war und nach der Sommerpause fangen 
nicht hierher. Weiter im Text: Dann "alle Konzerte PÜNKTLICH um 21.30 


Uhr an. Da bin ich ja nal gespannt! 
kamen ANTI-TOXIN. Wenn sie auf ihre (thorsten) 


ihrem nächsten Stück Vinyl genauso- 


km 
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Soeben e sind : die jeweils neusete 


FANG LP, 7 SEGÉNDS LP, TOXIC REASONS LP, -© 
NAKED | RAYGUN LP, HARDCORE VOL 4 IP, HERESY LP, 
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— — è 072 


X - MIST COLLECTION( die ausverkauften EP's von 
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IP, ANSESCHISSEN LP (mit 2 F ee LEUTEN) 1 . 
E ss ammt - Liste gefällig?-80 Pr. Marke ins 


Kuvert und an folgende Adresse geschickt: 
i ALOIS MA IERHOFER 


M BOTZENSTRASSE 1 
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K Willem Kotswinkle "Dr. Ratte" 
7 "Die Tierversuchsgegner haben haben ihre Bibel", - 


X schreibt die Münchener Stadtzeitung. Und sie 
haben recht. ` 


SV] SY] V) (SP) SJ SV SJ SY | SJ <7) OO IK 
"I, DOMAIN James Herbert Gei > 

`; 

# Niemand glaubt deren und es 

sc Kleer n. ar- 
d is Menschen Fluchten in ihrer ) 
Pi Panik in die U-Bahn und in di 


d Kanalisation. 
CO Im Keller eines zerstörten 
i Hauses stößt Steve Culver auf 


DAS BLAUE LIED Sydney J. Van Scyoc ) 


das ıch auf dem Wühltisch ent- 


So, und nun mal zu einem Buch, ) 
deckt habe. 


2 e Keva, die Tochter eines Fischers ) Kotswinkles Buch ist aus der Sicht einer Ratte 
Cl er am Warmfluß, träumt oft von einem in Versuchslabor geschrieben. Sie selbst nennt 
+ für die Wart der ünterir= Mann, der eine olave Schärpe trägt, sich "Dr. Ratte“ und ist dem Wahnsinn äußerst 
0 dischen an in London welche,eine geheimnisvolle Melodie ) 3 Er kommentiert in allen Einselheiten die . 


zuständig wer von sich gibt. Als sie erfährt, widerlichsten Tierversuche. Gleichseitig holen 

| C) CP Ç) daß ihre angeblichen Eltern nicht ) die anderen Tiere sum gegenschlag aus. Eine Re- 
I Die Zwei machen sich auf den Weg zu ihre leiblichen sind, macht sie volution der Tiere beginnt.. 

solch einem Bunker, welcher nur noch sich auf die Suche nach diesem Das Buch trifft einen tief. Man verspürt unend- 
<) BUBEN U=-Bahnschächte zu erreichen C) Mann, von Ger sie gleubt. dai er JC Tönen Mitleid mit den gequälten Geschöpfen und 
ist. . : -X ihr Vater ist. Zur gleichen Zeit weckt bei so manch einem bestimmt erstmalig eine 
K) « So entsetzlich der Anblick des ober- C) verläßt Danıor der Neffe von ) Sensibilität gegenüber sinnlosen Tierversuchen 

irdischen Londons ist, in den Tunnels (es leiblichen Vater, seine und -quälereien. Die Geschichte ist gnadenlos 

wartet das absolute Grauen: große, Heimat, um seine eigene "Legende" Ha aber nicht schmalzig. Und man kann sie nicht ein- 
KIK) . die die Menschen zu schreiben. Die Beiden begegnen faohgso durchlesen. Man MUS darüber nachdenken. 
bei lebendigem Leibe anknabbern. sich und Danior ahnt, daß Keva ) rororo 247 Seiten, 7.80 


C) Culver und Deeléy retten bei einem die Tochter seines verschollenen ZAK AM JK KIK e 2 `] BR J 


Zusammenstoß mit diesen Ungehevern ~Z Onkels ist. Keva eilt in die = 
l des Meachen Kote und zu dritt ge- <) Wüste, wo sie ihren Vater vermutet. ) Richard Bachman alias Stephen King 
i langen sie in den Bunker, in dem Unterwegs bemerkt sie, daß sie "Amok" 


1 tá a e on „© fti < Kräfte besitzt, welche die Steine 
C) SATENE ZM) DACASTEN . erwecken können: 


Obwohl mich der Klappentext des Buches ) 
Regengüsse auf London herabfallen, eigentlich nicht besonders angesprochen: — 


reißt Dealey im Bunker das Ruder an SCH Ee, Je, Nach einem i hat,gefiel mir das Buch wirklich aus- 
t : Überfall durch Männer eines Wüsten- Wi h sch ni 
j sich, was aber zu Spannungen und YY clans, wird Keva von einem Jungen gesprochen gut.Wie such schon einige 
einem späteren Umsturz führt. gerettet, der sie und Danior zum andere Bücher,die King unter dem Namen 
KK der Regengůsse werden die NU Führer dés großen Wüstenclans führt. Bachman geschrieben hat,handelt es sich 
i 


| auch der Bunker und mit der Flor ( Dieser entpuppt sich als Kevas Vater Hate areas Sm m Eech 
Ç) kommen die Ratten. Das Gemetzel und We erfährt, daň sie Tochter > Geschehen ein Schüler dreht durch, er- á 

| beginnt. Einige wenige ‚können sich O die schießt seine Lehrer und hält seine 

? Ç) über eren Luftschacht an die Ober- Sr CIP Steine ast Klasse als Geiseln.Nach und nach gibt 


welt retten, die vällig zerstört ist. 
Zudem herrscht Gesetzlosigkeit, 


jeder seiner Mitschüler ,ebenso wie er, 


Geheimnisse aus ihrem Leben preis, dio 


und über Leben und Tod entscheiden 
kann. Als die kleinen Wüstenclans K) 


IQ d.h. terrorisierende Banden ziehen — > v. -= sie zu überspielen versuchen, aber ihr 
©) durch. die Gegend. Nach einem heftigen. ji Een ée p: gegen den JI Leben prágten.Anhand dieser Gescheh- 


€ d i 
Kampf mit einigen Verlusten versucht groBen Wůstenclan. Keva soll nun nisse wird auch erklárt,wie es zum 


die kleine Gruppe der Überlebenden ` „ ihre Kräfte beim Kampf be- bei Durchdrehen Cherlie Deckers gekommen 
e unter der Führung Culvers in den nutzen. E . ist.Zwar ist das Buch auch spannend und 
e Regierungsbunker zu gelongen, na Die Beschreibung dieses Buches wie immer gibt es ein paar blutig/ekli- 7 
<) C) und was da wartet kann sich wohl ist mir etwas schwer gefallen, II ge Szenen, vorwiegend ist es jedoch 
| jeder denken. da soviele Einzelheiten und interessant geschrieben,wie die Ausei- 
An diesem Buch hat mich eines fos- Ereignisse eine Rolle spielen, IK) nandersetzungen in dem Klassenzimmer 
KI iziníert: Es hat sowas reales en sich. um eine vernünftige zustande zu geschildert werden.Insgesamt erinnert 
` Ein Atomangriff auf London und eine bringen. mich das Buch etwas an "Der Klassen- 
je Ç) Kanalisation voll fieser, ekliger ' Dieser Fantasy-Roman unterscheidet U feind“, e in Film bzw. Theaterstück, 
Ratten hört sich für mich gar nicht sich von anderen dadurch, da es ` dessen Thematik im gleichen Bereich an- 
<) so unvorstellber gp, „ „„ kein Gut und Bôse gibt. Konflikte II hesiedelt ist,nur ist das Buch wesent- 
: Zudem ist das Ganze äußerst \) sind naturbedingt oder entstehen lich kurzweiliger.Das Buch ist nicht 
spannend und der Ausgang des aus Furcht. <) nur für King-Fans empfehlenswert! 
AO Romans ist wirklích nicht ab- Allerdings finde ich cizses Buch 220 Seiten/7.80 DM/Heyne Verlag/ 


auch teilweise etwas kitschig, 


| zusehen, sowas mag ich nämlich 1 11 : s Tsschenbuch J = 
nicht. O) C) a alles so happy-end-mäßig C) C) 
JO abláuft. VM Y Slate 


Ich finde es allerdings nicht SR 


so gut, daß James Herbert ein ) Mam Kana es ganz gut lesen, aber III James Herbert "Die Ratten" 
| zweites Mal das Thema "Ratten" als einzigartig ung faszinierend 


| (s. Holgers Buchkritik "Ratten“) wie es der Einband beschreibt, Wenn ihr Lusi habt auf 5 
< "aufgreift und zwar, so wie es mir würde ich es nicht bezeichnen. K) nicht schon wieder 1 „= Herbert 
scheint, in ähnlicher Form. Heyne-Bücher i dann empfehle ich euch James - 5 
{j (Hoffentlich ist nicht Einfalls- ) 7.80 DM O AO C) 4 "Die Ratten senene = ef: 
losigkeit deren schuld, denn = 333 Seiten wie der Vorganger E DE 
` i j espro- 
ansonsten kann ich das Buch (sandra) , C) 4 zu sein (wird von Sandra r 
Taps der Horror mag, nur Kä: Kä NJ SJ L, Kë chen) ‚auf jeden Fall treten pa Se 
empfehlen, auch wenn ich mir t ——— das erste mal e : 
i i > A a 
K ) (eine Verfilmung dieses Buches, WC hh 9 King / peter Straub "Der gente Ratten Th i 
ä lieber nícht ; D -— ist.Zunächst werden n 
wenn es sie gäbe, lie Tali zmaří 1 
anschauen würde. Das würden < , Ň Opfer angefallen und verze rt, 
ine Nerven nicht aushalten Meine erste Bekanntschaft mit King N pergen die Ausmuße immer giößer, 
ng ge -A ` als Fantasy-Autor ist das mit vor- sogar eine Schule wird belagert. 
AO 7 r III les (in der Taschenbuchausga- NO Hauptfigur ist ein Lehrer,der ` 
411 Seiten be 713 Seiten starke) Buch "Der Ta- — schließlich hinter das Geheimnis der 
C) ( (sandra) C Lienen". Die Geschichte handelt grob Ratten kommt ‚mehr will ich hier je- 


SI SI eil VI I Umrissen von dem 12jáhrigen Jack EN nicht verraten.Auf jeden Fall = 
Sewyer,der in einer anderen Welt C schafft er Herbert,einen spannen- ) 

Chr) mit Namen "Die Region" einen Talis- N „gen und unterhaltsamen Roman zu ` 

CCC „A | 


ht,um seiner Mutter in die- hreiben.in dem es teilweise wirk- 
—I AI VW HA "1 man sucht, sc rei Ň : : e = 
CIE) "Reise ans Ende der Angst“ versch. Autoren (ser Welt das Leben zu retten.Aus “lich gut abgeht.Einzig störend wir 


— diesem Umstand bezieht das Buch — ken sich die Einzelschicksale eini- 
‚Eine Sammlung von Geschichten, Berichten und Ge- C such seine Spannung, denn durch das ger Personen aus,die vom Autor zu 
dichten, die sich alle mit der Todezangst befas- _\ ständige Wechseln zwischen den wel- NY ausführlich geschildert werden, für 2 


'Die Autorenliste reicht von C.C. Bergius über Abenteuer.Gefühlsmäßig würde ich N „doch unwesentlich sind und etwas vom 


JO sen. Äußerst interessant und abwechslungsreich. qh erlebt Jack Sawyer jede Menge — die Handlung des Buches zumeist je- 


Henry Jaeger bis hin su Karin Struck oder sagar segen, daß King die Abentever in Un- = Thema ablenken, das Buch 3 e 
C) «Johannes Mario Simmel. Jeder Autor gibt zu seinen (serer Welt und Straub die in der am Anfang ein wenig zersplittert. 
Beitrag einen kurzen Kommentar ab und meist sind |- "Region" geschrieben hat.Obwohl man —— Hinterher splittert es noch ein wenig 


(es Begebenheiten mit realistischem Hintergrund, 
die hier erzählt werden. j 


II Der Leser begegnet immer wieder seinen eigenen 


ČS Sachen und Erlebnisse etwas <) mehr aber in etwas anderer Hinsicht! 
in die Länge gezogen hat,kann ich 220 Seiten/7,80 DM/Heyne Verlag 


das Buch Freunden spannender Unter- 


C haltung ruihig empfehlen. King-Fens <) 
kaufen es sich ja sowieso! 


Č Heyne-Verlag 


Taschenbuch 


C 


OKI 


(bisher unformulierten Gedanken zu diesen Thema 
und oftmals auch wirkt dieses Buch wie ein 

©) ‚Spiegel der eigenen Persönlichkeit im Angesicht1 
des nahenden Todes. 
Heyne-Verlag, 254 Seiten, 5.80 
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zur Band sondern komme gleich zum Interview,wel- W > 


D NEE 
K ches im Mai/Juni beantwortet wurde.Vielen Dank 4 Z L X < x Z 7 8 Z PA NN 
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74 HUSTENSAFT: Viele Leute nennen euch eine Fun- 2 2 7 2 E Z 2 AD 
Ň KKK N N >) SEEN NON 


A ee ai Einflüsse ihr für eure Texte be- 2 
zt X 
SE, DD BEER 


MN 


N Band,ich denke jedoch,daß einige eurer Lieder % 


b 
durchaus ernste Texte haben.Könnt ihr uns er- b 


4 du glaubst,daB wir ernst sind,liegst du falsch. 
N Wenn du irgendwelche großartigen Aussagen oder N 
Botschaften darin siehst, wes wir nechen, hast du N ; ; ; = it die NW 
das Boot total verfehlt und bist ins Wasser ge- 5 >. 4 VVV = AS 
fellen. Mir schreiben über alles worüber wir K N ; 
N glauben, schreiben zu möchten. > 
> 


Ka 
S A. O. DO.: Eine neue ep und lp wird nächsten Monat Ň Ň A 
7/5 HUSTENSAFT: Einige Leute aus der Heavy Metal D 8 bereite raus,von der lp À » > 
Q « bzw. Thrash-Metal Scene hören auch gerne A.0.D.. 0 << K 
Sy Wie könnt ihr euch das erklären 7 Was denkt ihr w > 
7 darüber ? Lg 


N HUSTENSAFT: A.O.D. sind in Deutschland sehr be- RN 
kannt, eure lp "Homungousfungusamongus” wurde auch » 
e, 


in Europa als Lizenzpressung veröffentlicht wer- 
U det ihr bald mal durch Europa touren ? Bekommt 
ihr viel Wiederhall aus unserem Kontinent ? 


Z A. O. D.: Thrash Metal suck ! Wenn sie uns mögen, 
` N haben sie wenigstens etwas Geschmack.Keine Ah- SS 


e 
* e.. r A.O 
SK nal.Wir haben auf unserer letzten US-Tour KT 
SDS SS viel Geld verloren, vir können uns solche Sachen NAM 
. . wie eine Europatour nicht leisten. Sieh dir an 2 
< KE was mit den RHYTHM PIGS geschah. r RL 
N N N DY AN HUSTENSAFT: Ihr veröffentlichtet eure Platten bei NN 
— >. B. O. B. bisher,seit ihr mit ihnen zufrieden ? : 
RR Cé K K Werden eure neuen Platten wieder auf B.0.R. sein? fe 
DDS N N Verdient ihr etwas Geld mit euren Platten ? Ze 
x >> DL; I 4 A.0.D.: Die neue lp ist auf B. O. R. . FES ist unsere DZ, 
KK KK RR letzte e Vertrag. er weiß was als nächstes < Go 
X A p 2 
A3 AA 
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K A. O. D.. Sicher würden wir.It beats working. i f 
N HUSTENSAFT: Spielt ihr auch auf Benefit-Shows ? i S 

E Wenn ja,warum ? f 1 A IS i 
P K 
| — osm mt ? d 
| A.C A ha A u 8 s NÝ 
EE > 
KK % 
o > S 
ZELL KKK 2% 
“ A.0.0.: Wir wissen es auch noch nicht. Ich glaube, 1 S 
, EC 8 machen,was wir bisher gemacht ha- | > 2 
, HUSTENSAFT: Wollt ihr noch etwas hinzufügen ? | : 5 ` <<<. 
KKK KKC you do best.Thanx. d g Da S l 2 
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HC Punk T-Shirts von SEPTIC 
DEATH/MISFITS/RKL/GG ALLIN/ 
CIRCLE JERKS/BONELESS ONES/ 
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K 
S PUSHEAD etc.,alles Bootleg St Ett HH +++ Ň 
KİA T-Shirts mit einer Auflage (+++ günstige Preise, +++++5 


SZ 


2+++++ prompte Lieferung ++% 
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S++++ Tannenbergstr. 26 +++Ň 
4+4++++5190 STOLBERG 9 ++++Ž 
Abh+h+++++++++++++++++++h+++Ď 
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von 50 Stück! 
15.- + Porto! 
Gute T-Shirts ! 
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In diesen Tagen ist die erste lp von MEMENTO MORI, 


erschienen,die seinerzeit aus der Asche von den ke 


WEHRKRAFTZERSETZERN entstanden sind. DIe Grün- 
dung der neuen Band geschah wohl auch mit der 
Absicht,amerikanischer zu klingen und englische 
Texte zu singen. Gerede die Text€ sind bei ME- 
MENTO MORI besonders interessaňt,obwohl sie eher 
herkömmliche Themen ais Grundlage "apen. Doch 
sind die meisten von einem Amerikaner geschrie- 
ben, der in der Army ist/war und den Krieg wirk- 
lich miterlebt hat.Ebenso kennt er sich natür- 
lich mit dem amerikanischen Lebensstil aus.Folg- 
lich erkennt man,daß solche Texte wie "American 
choice“, Die For Ronnie" oder "A Lesson“ so 
ziemlich aus dem Herzen kommen und nicht nur 
Gerede sind.Eigene Erfahrungen prägen also eini- 
ge Texte von MEMENTO MORI, Erfahrungen im Krieg, 
über den viele andere Bands zwar massig Lieder 
spielen,in denen aber häufig nur Phrasen vor- 
kommen. Ar 
Nach dem Aufnehmen der debut-lp im Masterplan- 
Studio verließ der erste Gitarrist die Band,mit- 
lerweile wurde jedoch schon ein neuer einge- 
spielt,so daß sich folgende Besetzung ergibt: 
Delle-Gesang/Michel-Schlagzeug/Alex-Bass/Stock- 
Gitarre/Holger-Gitarre. 
Musikalisch bieten MEMENTO MORI auf ihrer lp 
schnörkellosen Hardcore,der sich hören lassen 
kann.Schnelle Lieder,darin eingebettet einige 
Breaks und recht gute Melodien dazu.Einzig bei 
den schnellen Stücken sollten sie sich um erwas 
mehr abwechslung bemühen,da hört sich doch 
vieles ähnlich en, nech einiger Zeit beginnt es, 
etwas eintönig zu wirken.Bezüglich dem Gesang 
versucht Delle,ihn abwechslungsreich zu gestal- 
ten, wos ihm auch durchaus gelingt ähnlich wie 
bei ACCÜSED,die ihn diesbezüglich beeinflußt 
haben dürften, wechselt er von tiefen,brutaleren 
Stellen zu hysterisch geschrieenen Parts, letz- 
teres kommt besonders gut,kann er ruhig öfter 
machen.Bei einigen Stücken kommt aber doch ab 
und zu das typisch deutsche raus,ähnlich wie 
zum Beispiel bei LWS oder den EMILS.Ansonsten 
sollte man sich die Platte auf jeden Fall mal 
anhören,lohnt sich.Kommt übrigens in rot und 
bkinhaltet 12 Stücke. 
Schreibt an: Jochen Delle 
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don’t listen LP 
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(14 Studio- und 3 Live - Trax) 


15,- DM inkl. Forto 


„lederverkäuferliste erhältlich! 


del termin erhältlich- 


| D 17 - song EF, recorded 
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Mi IR | live at Buff Hall,Camden 
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iesmel endlich das Versprochene 
Interview,in dieser Ausgabe mit 
dem Herrausgeber des Algier“, 
Lôttgeneu vom All-Verlag. 
-Ich glaube,daß es sehr interessant 
geworden ist,auch für Leute,die 
sich nicht sonderlich in der Comic- 
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, Seron "Die Abenteuer der Hinimensenen“” JC 
Teil 3 - Invasion aus der Vergangen- 
heit" 


"Andere" Minimenschen entdecken unsere JO 


Minimenschen und befůrchten eine In- 
vasion,unter dem Motto "Angriff ist 
die beste Verteidigung" greifen sie 
selber an,und zwar in Maschinen aus 
Jem Zweiten Weltkrieg,mit denen sie 
viel Spaß erleben.Vergnüglich wird JO 
der Militarismus dargestellt und auf 

den Arm genomnen,auch die úberspitzte. 
" Darstellung von Engländern Deutschen 
und Italienern weiß zu gefallen. Fazit: 
köstlich und einfallsreich ! ` 

46 Seiten, bunt, 12.80 í 
Reiner-Feest-Verlag/Seckenheimer o) 
Str. 78/6800 Mannheim 1 
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Seron "Die Abenteuer der Minimensche 


Teil 4 - Das Auto im See" ) <) 0 
c 


Sicherlich das bisher beste Album der 
Minimenschen.Eine gut durchdachte, . IK 
spannende Geschichte mit witzigen * 
Einfällen,auch die Zeichnungen sind 
(detailreich und gelungen. Renaud beob- 
( 


OMV 

ina dell Ausgeflippt" 
Sein bereits drittes Album legt 
Edika in der "U-Comix prásentiert"- 
Reihe vor. In seinen Comic-Strips 
zeigt er, wie kleinkariert und eng- 
stirnig die Menschen sind. Er ist 
ein Meister des Slapsticks und in 
seiner typischen Weise zu zeichnen 
stellt er Situationen aus dem täg- 
lichen Leben dar und präsentiert 


sie in einer dreist-frivolen 3 
daß es ein Vergnügen ist, sic 
Ç -= ——n nn JK das Album zu lesen und sích 
. sehr verwirrenden einem vor Trivialität die Zehen- 
op 5 merkwürdigen Un- JC IK wee aufrichten. Teilweise wirken 
ständen geboten und wird deswegen 
verfolgt.Begleitet wird das Waisen- 
kind von einem hěsslichen Cyborg, 
immer zu Falschheiten aufgelegt Die 
Zeichnungen sind gelungen, aufgrund 
der Tatsache,daB die Hintergründe 
recht verwirrend sind, bekommt‘ man 
beim Lesen wirklich den Eindruck 
< einer zukünftigen Welt vermittelt. 


II 


Dick Metena "Sternenschiff 1-Die — 
Jagd auf Waisenkind” 

Ein Science Fiction Comic,der einen 
Einblick in die Zukunft der Menschen, 


seine Comic-Strips etwas chaotisch, 
C da man sich durch einen Buchsta- 
bendjungel kámpfen muß, aber seine 
Comics sind immer eindeutig und 
leicht verständlich. Ich habe < 
dieses Album in kürzester Zeit ver- 
schlungen und warte sehnsüchtig auf 
gein Nächstes, aber zum Glück gibt 
es ja in jeder neuen Ausgabe des 
U-Comix neue Comic-Strips von Edika. 
Das Album ist auf Jaten Fall EE 
e i ; Kauf wert, und wer Edika jetzt noc 
eg, WEE Wer! sry nicht kennt, sollte ihn spätestens 
zweiten Band entvirrt werden, den gestern kennengelernt haben. Mit 4- 
| ich leider nn A. o Farb-Cover, 
samt ist das Album ganz okay. 48 Seiten, s/w, Softcover, 9,80DM 
ARBORIS VERLAG/Postfach 221/ JO 5 er 
7020 AC Zelhem/Holland Č alpha comte V 18/8300 Nürnberg90/ 
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Č Seiten, bunt. preis habe ich ) Kilianstr, 106a 
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Hermenn Jeremiah Band 2 - Die | 


Die Handlung ist im Prinzip einfach, 
im ersten Band werden jedoch viele 


achtet,daß ein Auto im See versinkt 
und will versuchen,es zu bergen.Da- 
bei kommt er einem Geheimnis auf die 
Spur: eine Röhre führt unter Wasser 
her,schließlich entdeckt er Schienen, 
auf denen ein Auto unter Wasser fahren 
kann.Den weiteren Verlauf solltet ihr 
euch lieber selber ansehen, viel Spaß! 
46 Seiten,bunt, 12.80 


O Reiner-Feest-Verlag/Seckenheimer 
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(Michel Weyland "Ariane Teil 3 - Die 
Tränen der Göttin" 


Nech dem lesen diese Albums hatte 
ice recht gemischte Gefühle, einer- 
seits sind die zu sehr gut 
und such die Handlung 
und unterhaltend weißt jedoch auch 
einige Schwachpunkte ef, Ich frage 
mich zum Beispiel,wie Ariene kaum 
‚verletzt sein kann,nechden sie 
mehrere Seiten lang hinter einem 
Pferd her geschliffen wird.Norma- 
(lerweise dürfte sie keum noch einen 
Fetzen Haut an v. ist 

die Lôsung des Probleme, e- 
gt He bereits in Band 2 
erschienen sind, zu besiegen, am Schluß 
doch etwas zu einfach gelöst.Dafür 
wissen jedoch die Zeichnungen zu be- 
'geistern,besonders gelungen finde 
ich die übergreifenden Bilder, die 
‚Über des normale Bildmeß hinausge- 
hen.Dadurch wird der Effekt erziehlt, 
Räumlichkeiten viel größer und tie- 
‘fer wirken zu lassen.Einzig er- 
steunlich finde ich, das Arianes 
(Unterschenkel manchmal grüßer sind 
als ihre Oberschenkel, das dürfte 
eigentlich nicht passieren. Insge- 
sent wenigstens zufriedenstellend. 


Nústenpireten" ` 


Spannend und einfallsreich, diesmal | 
geht es um Geldkassetten, die irgend- 
‘wo in der Wüste vergraben liegen und | c 
darauf werten,oebgeholt zu worden. Mur 
wollen gleich vier verschiedene Par- 
teien etwes davon haben, dementspre- 
chend geht es such in diesem Jere- 
mieh-Bend eb.Wer am Ende etwas von 
dem Geld hat, nun, diese Überraschung 
möchte ich euch nicht nomen. Obwohl 
die Hendlung in der Zukunft spielt, 
driftet sie in diesem Band sehr stark 
in Richtung Western ab.Zu den Zeich- 
nungen muß ich wohl nichts segen. 
— 46 Seiten, bunt, 14.80 

Carlsen Verleg, `. ` `, i: "54 
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(M Chaykin "Harte Zeiten Teil 1" 


„Am Anfeng dachte ich mir,dieses Al-. 
bum bekommt eine schlechte kritik, wer 
doch der Beginn des Albums sehr ver- 
wirrend, langweilig und etwas chaotisch 
gezeichnet. Noch und nach jedoch wur- 
de die Story immer interessanter 

und spannender ‚mitlerweile gefällt 
mir "Harte Zeiten" recht got. Ein 
Science Fiction Abenteuer in Chicago, 
Schlachten zwischen rivalisierenden 
politischen Gruppen sind 1egal,An- 
griffe von Rockerbanden auf den Raum- 
hefen sind an der Tagesordnung.Reu- 
ben Flagg ist Polízist im Raumhafen, 
nach und nach kommt er politischen 
Intrigen und Manipulationen auf die 
Spur und entwirrt zunehmends die 
Handiung.Mit Sicherheit ist der Stil 
Chaykins gewöhnungsbedürftig, dennoch 
gefällt mir der band insgesamt recht 
gut nd ich bin auf die Fortsetzung 
gespannt. = 

Norbert Hethke Verlag/Postfach 1170/ 


6917 Schönau 
48 Seiten,bunt 12. 80 


Le Tendre/Loisel "Auf der Suche nach 
dem Vogel der Zeit 4-- Das Ei der 
48 Seiten, bunt, 12. 80 
(Reiner-Feest-Verlag/Seckenheimer C) aj NWI i i ed 
Str. 78/6800 Mannheim 1 AO 
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Finsternis" 

tetes Ende der Suche nach dem Vogel 

nicht } Schon allein deswegen ist die JO 

gegangen ist. Aber das zeigt nur wie III 
AAA KKK 888 
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C Der letzte Band bringt uns ein sehr d 
Úberraschendes,von niemanden erwar- Ch 
der Zeit. Un ein klein wenig vorwegzu- 
nehmen, ein richtiges Happy End gibt es 
Hendlung sehr interessant .Pelissa weiß, i 
s in diesem Teil der Geschichte sehr zu ! 
nerven, sie benimmt sich sehr hyste- 
re mir ganz schön auf den geist, CC) 
-intensiv man die Abenteuer miterlebt. 
C Zeichnerisch natürlich sher gelungen, 
such wenn mir der erste Band zum Bei- JJJ 
spiel irgendwie besser gefällt. III 
Ca Seiten, bunt, 14. 80 | 
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ieses Jahres der INES -Verlag mit 1 
en ersten beiden Alben- Produktionen sonát sei- | 
begann ich mich verstárkt fůr diesen kleinen |) J U! 
gi Comic-Verlag zu interessieren, zumal er unabhängig in 0 H 
arbeitet und des Spaßes willen aktiv ist.Der 
All-Verlag,das ist Ansgar Lüttgenau und sonst 
i DR niemand.Er begann vor ca. 2 Jahren,als er nach 
CH 10 il der Nr.5 das Comic-Fanzine Algier“ übernahm. d h 
SCH fi "Algier" ist ein sehr professionel gestaltetes 7 
I d wi Fanzine (oder schon Magazin) mit vielen sehr gut L 
Was N Hi ill gestalteten Comics von unterschiedlichster Art. 
ai d S 2 dd Wl Ansgar verlegte sich darauf El 
aa | 


y 


m h IN | zu verôffentlichen.Jedes Algier besitzt ein far- | 
biges/Cover und einige abgeschlosses Kurzge- 

Wi d schichten, bis zur Nr. 6 32 Seiten (je 3.80) die 
| folgenden Nummern je 40 Seiten (je 4.80) .Die 

'Nummer 9 soll in Kürze erscheinen. 

i Wie schon oben angesprochen erschienen im Mai 

die ersten beiden Alben bei Ansgar, einmal Re- o 

| diopolis-Strahlende Stadt” von Martin Frei sowie ak 

O "Keine Zeit für Helden" von Anton Atzenhofer, M s: 

l beide wurden im letzten HUSTENSAFT ausführlich BENNI dit 

4 besprochen. x "GK 

Im August hatte ich Gelegenheit,Ansgar zu be- 

11210 suchen, seine Comic-Sammlung zu bestaunen (er 

© sammelt seit 1977) und ein Interview mit ihm zu 

# machen,welches euch hoffentlich interessieren 

Mé wird. 

[Die Adresse vom All-Verlag,wenn ihr was be- 

stellen wollt (die Alben koste übrigens 12.80 

MI plus Porto): All-Verlag/Ansgar ‚Lüttgenau/ 
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US TEN SAFT: Vielleicht stellst Du Dich erst mal 
selber vor ! 

ANSGAR: Ich bin 23 Jahre alt,habe Schulmäßig das 
übliche gemacht, Reslschule,Höhere Handelschule, 
Zivildienst und jetzt studiere ich Betriebs- 
wirtschaft in Köln. 

HUSTENSAFT: Du hast jetzt zwei Alben produziert, 
wie verkaufen die sich ? 

ANSGAR: Eigentlich ganz gut,ich kann eigentlich 
nicht klagen.Ich hätte nicht gedacht,daß es so 
gut geht,obwohl da auch einiges an Arbeit drin 
steckt,bis man mal die ganzen Vertriebe und Ge- 
schäfte so weit hat,daß das Ganze läuft.Du mußt 
mit den Vertrieben Verträge abschließen, damit 
das alles läuft.Der Martin Frei verkauft sich 
auf jeden Fall etwas besser als der Anton 
Atzenhofer,obwohl der Anton einen besseren Na- 
men het, aber die Sachen in seinem Album, ich 
nehme an, deswegen. Es rufen auch schon mal Leute 
an und erzählen mir,was sie von den Alben halten 
und sagen oft,daß die Sachen von Anton Atzen- 
hofer halt älter sind.Heute würde der auch 
nicht mehr so zeichnen,das ist ganz klar. 


n 3 Wipperfürth 


2. Ek — Vu 


HUSTENAFT: Kannst du zahlenmäßig was genaues 
sagen ? 

ANSGAR: Von dem Martin Frei habe ich noch un- 
gefähr 50 hier, von dem Anton Atzenhofer noch 
100 von 1000 jeweils. 

HUSTENSAFT: Willst du die noch mal nachdrucken 
lassen ? 

ANSGAR: Nein,auf keinen Fall. 

HUSTENSAFT: Wie hat die Fachpresse über die 
Alben geurteilt ? 

ANSGAR: Soweit ich es weiß ‚ganz gut. Nur eben 
auch wieder der eine Kritikpunkt, daß die Sachen 
von Anton Atzenhofer älter sind.Aber von der 
Aufmachung waren sie alle ziemlich begeistert 
würde ich fast sagen. 

HUSTENSAFT: Gab es einen bestimmten Grund, warum 
du gerade mit den beiden Alben angefangen hast ? 
ANSGAR: Der einzige Grund ist der,daß es sehr, 
sehr schwer ist, Zeichner zu finden, die so eine 
Sache in Angriff nehmen,weil es doch relativ 
wenig Geld bringt.Wenn ich natürlich ein großer 
Verlag wäre,könnte ich auch ordentliche Honorare 


I BIN ICH VIE: 
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Zeichner,von denen ich gerne was veröffentlichen 

„wůrde,nur Zu den Honoraren bekommst Du nichts. 

Da mußt Du schon 200 Mark pro Seite oder so be- 

\zahlen.Das kann ich einfach nicht,auf jeden Fall 
auch nicht bei der Auflage.Weil ich es selber 

N auch nur als Hobby mache,sehe ich auch nicht ein, 

u 50 ein Risiko einzugehen.Demnächst wird es auch 

bei schwarz/weiß bleiben. 

HUSTENSAFT: Du sprichst schon von demnächst, 

kommen 'noch mehr Alben ? 


— X 
a IN IN 
— HUSTENSAFT: Du hast gerade schon angesprochen, daß 
(> die groBen Verlage wie Carlsen sich gleich alles 
unter den Nagel reiBen und im Moment wird der 


deutsche Markt mit Alben ziemlich úberschwemmť. — 
Lu Die meißten finden das negativ,was sagt du dazu ?, 
et ANSGAR: Für den Leser ist es gut,er kann mehr 
aussuchen und muß nicht immer das nehmen wos 
gerade da ist.Als Verleger ist es nicht so gut. 
Im Comic-Laden z.B.,da steht ein Regal,da passt 
eine gewisse Anzahl von Titeln drauf.Der be- 
NÝ kommt dann von Carlsen 100 Titel dehingestellt, 
(und dann ist das Ding voll.Wenn Du dann noch 
kommst,mit deinem Ding,das wi dann irgendwo 
Gin eine Ecke gehaven.Da kommt natürlich noch da- 
zu,daß sich deines nicht so gut verkauft ‚weil es 
lin s/w ist,ist klar.Je mehr Titel da sind,desto 
schwieriger wird es,die Sachen zu verkaufen.Um 


> 


o - — * 

ANSGAR: Ja, das will ich doch hoffen! Demnächst y 
erscheint ein Western,der Zeichner ist noch dran. 
M Die ersten 6 Seiten sind fertig, erst der Anfang. 


Der Typ hat noch nie etwas veröffentlicht, ich 


habe nur eine 10-seitige Kurzgeschichte von ihm 
bekommen, die kommt in "Algier" Nr.10,die gefiel so länger davert es,bis du deine Sachen weg hast. 
mir so qut,daß ich ihm gesagt habe,er soll ein Je mehr Alben die Verlage machen, desto geringer 
Album machen.Er war damit einverstanden: wird auch die Stückzahl,in der die produziert 

` werden.In Erlangen auf dem Cimic-Salon war eine, 


HUSTENSAFT: Wie heißt er denn ? 
ANSGAR: Armin Mühsam.Das Album erscheint im Mai. 
Ich wollte es eigentlich im November bringen, 


Diskusion,in der es auch um dieses Thema ging. 
Da sagte dieser Herr Kniggel,Chefredakteur von 
Carlson (oder sowas),daß die eine Auflage von 


aber bis dahin schaft er es nicht.Das ist das 

enzige feste im Moment.Ich habe zwar noch ein zum Teil, nur 5-7000 Exemplaren herien "n den 
paar andere Zeichner,das ist aber alles noch ich schon total hart,daß ein so 5 

nicht fest, deswegen möchte ich noch nicht sagen Verlag so kleine Auflagen pot ap 8 

welch. : natůrlich auch der Herstellungspreis extrem pro 


Stůck durch die geringe Auflage.Deswegen glaube 
ich auch,daß da einige mit sicherheit auf der 
oak sk 18 een mal ausländischer Strecke bleiben,die nicht mit ausländischen Ver- 
ANSGAR: z en $ lagen verflochten sind.Carlsen drucken z.B. für 
: Ich hatte mir so was schon mal überlegt, drei oder vier Länder zusammen,da werden nur 
eeh e die Schwarzfilme mit dem Text ausgetauscht, , dann 
eg ee ebe. Ich habe dann mit dem Paul haben sie trotzdem eine Auflage von 20000 oder 
mittel gesprochen, eins Agentur ‚dis Zeichner ver- was,da drückt sich dann natürlich der Einzel- 
A Deele pris.Das kann also ein normaler Verlag nicht ma- 


such französischer Verlage und so.Er hat mir er- chen.Das ist also eine große Gefahr, einige Ver- 
n mit Sicherheit Probleme bekommen. 


HUSTENSAFT: Bisher hast Du ja die beiden 
Deutschen gemacht, der neve wird auch wieder 


zählt,was so Sache ist,daraufhin habe ich erst lage werde 

s riede davon genommen . Du mußt die Sachen Bei den Sachen die ich mache,oder der Klaus (Edi- 

en... Farbe machen, wenigstens 4000 tion Quasimodo) ‚da glaube ich kaum,daß wir 

te gemacht = en Scherze.Ich habe eine Lis- größere Probleme kriegen weil das eben so geringe 

in Ďautáchi on Sachen,die mir zusagten und die Auflagen sind.Auch wenn du nicht alle weg be- 
schland noch nicht erschienen waren.Das kommst,dann hast du eben ein bischen Verlust 


„ war schon lange im Vorraus vergeben,da haben d d 
i da stirbst d ht dran,an den paar 
irgendwelche Großverlage die Finger drauf. sn = en : p 


HUSTENSAFT: Gerade wenn man es als Hobby macht. 
ANSGAR: Ja, eben. 

HST EN SAFT: Was macht der Klaus ? = 
ANSGAR: Der hat früher das Algier“ gemacht,bis 
zur Nummer 5,jetzt macht er nur noch Alben (Edi- ` 
tion Quasimodo). 

HUSTENSAFT: Wie sieht es eigentlich aus mit dem 
Algier“, machst du weiter, soll es wieder regel- 
mäßiger raus kommen ? Die letzte Nummer ist Ende 
letzten Jahres erschienen. 

ANSGAR: Das Problem ist eigentlich das Geld.Von 
dem ersten Heft,welches ich gemacht habe,habe 
ich oben auf dem Speicher noch 3-400 Stück .Da 
hat einiges nicht geklappt,bezüglich dem Ver- 
trieb.Da gab es gewisse Unstimmigkeiten.Das 

hat ein ganz schönes finanzielles Loch gerissen. 
Ab der Nummer sieben habe ich dann anderes Pa- 
pier genommen,weil ich gehofft habe,das sich da- 
‚durch der Verkauf steigern würde.Ich habe auch 
ein paar mehr verkauft,aber nicht in dem Ver- 
hältnis,wie die Papierkosten eben höher waren. 
Mit der neuen Ausgabe ‚mit der Nummer neun, werde 
ich wieder auf das alte Papier zurück gehen, 
kein Glanzpapier mehr.Im Mai habe ich halt die 
Alben gemacht, das war auch der Grund,warum es 

da kein "Algier" gegeben hat,ich hatte mit den 
Alben genug zu tun.Im Moment bin ich also 

wieder dran,das übernächste soll vielleicht auch 
schon im November erscheinen.Es kommt auch auf 
Anzeigen an,wenn ich davon genug bekomme,ist es 
gar kein Problem,jeden Monat eines zu machen. 
Material für die nächsten Ausgaben habe ich ge- 
nog, such für die Nummer 10.Natürlich kaufe ich 
immer noch neues an,wenn ich was gutes bekomme. 
HUSTENSAFT: Welche Auflage hatte den das "Algier" 
ı bisher ? 


` ` SC" ný 
ANSGAR: Normalerweise 1000.Willst du jetzt auch 
noch wissen,wieviel sich davon ‚verkaufen ? 
ON HUSTENSAFT: Ja,klar. 

ANSGAR: Das ist natürlich schwierig. Genau weiß 
% ich es auch nicht,so 7-800 schätze ich. Devon be- 
kommen etwas úber 100 die Abonnenten,200 oder so 
an Bahnhofsbuchhandlungen,der Rest eben an Ver- 
tirebe oder Geschäfte und Einzelverkauf. Trotzdem 
gebe ich immer noch. Geld dabei.Ein Album kostet 
mich in der Herstellung nicht viel mehr als das 
"Algier",das ist kein großer Unterschied, de be- 
` komme ich aber den dreifachen Verkaufspreis,da 
bleibt natürlich auch was von übrig. 

HUSTENSAFT: Also mit dem Algier“ machst du jedes 
Mal Verlust ? 

ANSGAR: Da mache ich immer Verlust,ja.Ich glaube 
auch nicht ‚daß es bei anderen anders ist, "Comic 
Fan" oder so.Ich habe halt auch gehofft,daß ich 
mit den Alben das Heft finanzieren kann. und das 
wird uch so gehen,hoffe ich doch. 
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ZEIT FÜR UNA ZU FT 
SCHWINDEN ! MIT DÉI, dieser Ste 


SER SACHE HABEN WIR | 
JETZT NICHT9 MEHR ZU 
TUN | VERSTANDEN ?! 
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INSOLENT RESPECT 


Die Geschichte von INSOLENT RESPECT ist schnell 
erzšhlt,gegrůndet wurden sie im Juli 1986 von 
Tony und Steve,die enderen Bandmitglieder kamen 
nach und nach dazu, einzig mit den Schlagzeugern © 
hatten sie etwas Pech,George war bereits der 
siebte ! Die Besetzung: Tony Niles - Gesang 

Steve Amella - Gitarre 

Mike Hooten - Bass 

George Ricz - Schlagzeug 

Dave Mclean - Gitarre 
Bisher veröffentlichten INSOLENT RESPECT zwei 
demos, zunächst einmal "Sleazy Politics” ‚dessen 
Aufnahmequalität zwar recht rauh,aber doch gut 
hörbar ist.Auf dieser Cassette spielen sie 
schnellen stop-and-go thrash,der sich anfangs 
noch etwas hölzern anhört,hinterher aber immer 
besser wird, "Gorefriends” und Off to War" sind 
die besten Lieder darauf,auch Louie Louie",wel- 
ches teilweise Höchstgeschwindigkeit erreicht, 
ist interessant zu hôren."Disorder and Confu- 
sion" ihr zweites demo,hat wesentlich bessere 
Ovalitát,einmal in der Produktion,aber auch in 
den Song-Strukturen. INSOLENT RESPECT ballern 
hier nicht mehr einfach drauf los,sondern sie 
spielen etwas durchdachter und koordinierter,so 
daß man auch bei sehr schnellen Songs gut mitge- 
hen kann.Zu hören wieder mittelschneller bis 
schneller Hardcore/Thrash,wobei die etwas lang- 
semeren Lieder eher an die englischen Hardcore- 
Bands der frühen 80er Jahre erinnern.Bestes CH 
Lied auf dieser Cassette eindeutig "I Don't Need, °” 
You“. 
Nachdem ihr nun etwas mehr über INSOLENT RESPECT e 
und deren Musik wisst, solltet ihr euch mal deren be 
demo bestellen,zu bekommen bei: Tony Niles/ ; 
4301 N.Mozart/Chicago 111.60618/U.S.A 
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NRumms, da istSie!!! DEBUT einer neuen 


Jungen BAND. Unvergleichbarer 
op. Si wirklich cooler HARDCORE!!! 
A e | 


m Schnell, Trashig ,Melodiös ... 
| Es Lohnt sich!!! 


Fx. 
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Ludwig Ottler Straße 
8900 Augsburg 23 
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Ich schätze, daß “ 
dieser Zeilen gibt, der die INSTIGATORS nicht 155 F 
s kennt,schlieBlich sind sie schon unzählige male | „o 
durch Deutschland getourt,haben zwei Studio und 8 
eine live-lp reusgebrecht, drei 7"eps und hauf en- AE 
weise Samplerbeitršge.Vor drei Jahren oder so D 
waren sie so ziemlich der einzige Lichtblick in 
der ansonsten abgeschwächten UK-Scene,die ein- 
zige Band neben den STUPIDS,die für frischen 
Wind auf der Insel sorgte.Obwohl sie mitlerwei- 
le wirklich jeder kennt, hebe ich mich doch ent- [M 
schlossen,ein Interview mit ihnen zu machen, von 
dem ich glaube,daß es doch recht interessant 
geworden ist. 


PR 


WT 


sa le vier oder fünf Jahre (wie lange genau 2). Auf 
A welche Art und Weise hat sich die Musik und die 

Ansichten der Band gewndelt ? Wie würdest du 

: eure heutige Musik beschreiben? 

" 4ANDY: Nun Je, je und doch nicht richtig. Die IN- 

STIGATORS sind nun schon rund 5 Jahre oder so 

zusammen aber es gab seit dem Beginn soviele 

. \ Besetzungswechsel ‚so daß es immer wieder neue 

Leute mit neuen Ideen gab. Nur Simon ist von der 
<, 7 vrprúnglichen Besetzung übrig geblieben, Steve 

>œ und ich kamen 1985 dazu.In Wirklichkeit sind wir 
AJ also erst zwei oder drei Jahre zusammen.Bob kam 

4. letztes Jahr dazu und brachte neue Begeisterung 
a Zeit sich, vir sind aktiver denn je, vir touren und 

schreiben neue Songs, welche du hóren-kannst wenn 

alá unsere neue lp raus kommt. Es gab keine wirkli- 
A chen Änderungen in den Ansichten der INSTIGATORS, 

4 es ist nichts, vas du stark betonst,wenn du eine 

ehrliche Band bist.Bezüglich den musikalischen 
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HUSTENSAFT: Ihr seit sehr viel durch Europa und 


durch die USA getourt.Seit ihr in der Lage,von 
eurer Musik zu leben ? Verdient ihr Geld mit 


S g : Platten ? ` 
J Veränderungen, alles, ves wir gemacht haben ist Free 
- " gen, 5. 9 ANDY: Im Gegensatz zu dem,was allgemein geglaubt 
weiterentwickeln.Wir lernten, unsere Instrumente it den IN- 
725 - : z Z ká wird,machen wir keine großen Summen mit den 
Sé besser zu spielen und vorwärts zu kommen.Es wä- ig STIER TE Sel Sek weit dos. use ums ve, © 
re selbstsüchtig von jemanden wollte er uns zu- . 02 TE lst mic SBS, we 1 8 h È 
E- a e R : bag motiviert.Die einzigen Male, die wir Geld dure 
I ruckhalten,so daß wir nicht so viel machen Berl die INSTICATORS bekamen AST. wenn věř Was ZU R 
2 A 3 . A s ` ZATO! On, ISL, WENG WIU wa5 Z 
könnten, wie es eigentlich ginge,soweit es das s. S a. à geg Ce Gegen e T e 
spielen anbelangt.Ich würde unsere Musik so be- ©? sen benden und Am LEDEN DIRIDEN, Menat 5 
o i ; ae ; s unterwegs sind (Tour), oder alle sechs Menate v 
schreiben, vi ich sie immer beschrieben babe: Zorn m Seesen vor Detail 
DH . . : 2 ' OI. LD X LOGE =- d 
Leidenschaft, aufreibent Melodie, Kraft und alles Ge eege = Zeg nicht ujel ist ! 
* * ze WIC Ss 
da zur vollen Lautstärke auf gedreht. SE Sa REN y 
PUSA TE N „ en Gs "e 2 
Nr v“ a 10 Fe 


HUSTENSAFT: Nachdem ihr jetzt schon sehr oft 
durch Deutschland getourt seit,habt ihr da den 
Eindruck bekommen,daß die Leute eurer Band müde 
rden sind ? 
ANDY: Zu einem Zeitpunkt sind wir sehr oft durch 
Europa getourt,wir haben das dann etwas lang- 
samer lufen lassen,indem wir neue Plátze,wo wir 
niemal vorher waren,gesucht haben,oder wir be- 
schrönkten es,wohin wir gingen.Es ist möglich, 
die Leute zu Úbersättigen,in dem man zu oft 
spielt und wir verstehen das,aber ich glaube 
du übertreibst wirklich.Letztes Jahr sind wir 
nur zwei mal durch Deutschland getourt, einmal 
im März als Teil einer Europa-Tour mit den 
DETONATORS,und dann eine kurze Tour am Ende 
des Jahres.Du hättest lieber die Leute,die sich 
gezeigt haben,um uns zu sehen, fragen sollen,ob , 
sie es müde geworden sind,uns zu sehen.Als wir 
spielten ist es so auf jeden Fall nicht in Er- 
scheinung getreten.Das nächste Mal,das wir in 
Deutschland sein werden, wird nicht vor Ende 
dieses Jahres sein. 
HUSTENSAFT: Welches war die beste Tour,die ihr 


je gemacht habt,und warum ? , . 
ANDY: Alle unsere Touren waren erfreulich und = sel 
denkwürdig aufgrund sehr vieler verschiedener = 

Gründe.Die ersten beiden Touren waren wirklich 2 5 


hart mit vielen Leiden verbunden, veil wir nicht 
sehr bekannt waren.Wir mußten uns für -Monate 
durchschlagen,in Lieferwagen oder auf Fußböden 
schlafen (was wir immer noch machen,aber nicht 
mehr für so lange Zeit) Das kann ganz schön hart 
sein,wenn du dir überlegst,daß wir im Januar 

in Schweden waren,die Temperaturen waren bei 
-26°.Es ist ermutigend zu wissen,daß die letzte 
Tour,die wir gemacht haben,die bestorganisier- 
teste waren,die wir je gemacht haben,hoffentlich 
wird sich das auf die nächste reflektieren. 
HUSTENSAFT: Der Sound eurer live-lp ist wirklich 
sehr schlecht.Warum habt ihr sie trotzdem raus- MP, 
gebracht ? Habt ihr keine besseren Aufnahmen ? ee 
ANDY: Ich stimme mit dir darin überein,daß die ER 
Sound-Qulität nicht brilliant ist,aber wir d 
wollten dieses Konzert aufgrund einiger Gründe F, 3 
reausbringen.Da ist ein Grund diese Show auf den Dë: 
ersten Platz zu stellen,der war,Aufmerksamkeit 
auf die Gegensätze zu lenken: das ganze Geld, 
welches die Stadt Berlin für die lächerliche 
750 Jahre Feier verschwendet nat, ‚wärend Leute, 
die dort Leben. leiden müssen.Wie du in deiner 
Besprechung im Heft gesagt hast,hört sich die 
ganze Platte wie ein Bootleg an. Ich persönlich 
wollte,nachdem ich die Cassette von dem Konzert „- 
gehört habe,da die Platte ohne richtiges Cover ` 
rauskommt. und mehr nach einem Bootleg aussieht. 
Aber die Leute von der Platten-Firma wollten es 
als richtige Platte veröffentlichen.Es ist be- 
fremdent zu sehen,daß die Platte hier in der 
populären Musik-Presse einige gute Kritiken be- 
kommen hat,wärend unsere Studio-Sachen nicht mal 
erwähnt wurden als sie rauskamen.Du solltest die 
Cassette von der Show am nächsten Abend im EX in 
Berlin hören. 
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HUSTENSAFT: Seit du begonnen hast, Punk zu hören, > 


was wr seit dem die wichtigste Entwicklung ? 
ANDY: Ich weiß es nicht wirklich.Das Gute an 
dieser Sorte Musik ist,daB immer (so scheint es 
zumindest) etwas passiert ‚etwas neues und 
frisches schneidet ein und schüttelt die Leute 
wach.Die Sache ist die,daß die Leute vergessen 
oder übersehen, daß die Bands,je älter sie wer- 
den,besser werden (natürlich gibt es da Ausnah- 
men).Die Leute sollten keine Bands ignorieren, 
die schon eine Weile zusammen sind,weil sie 
etwas auslassen werden. 

HUSTENSAFT: Ich habe einmal eine Story gehört: 
jemand sah euch (die Band) in Deutschland 

in einer Pommes-Bude Fleisch essen.Am gleichen 
Abend spieltet ihr Dine Upon the Dead" .Kannst 
du damit übereinstimmen ? 

ANDY: Ich kann nicht bestreiten,daß das geschah. 
Seit dem Beginn der INSTIGATORS gab es immer 
eine Person in der Band,die Fleisch gegessen 
hat Es ist verrůckt,aber die neue Besetzung ist 
die aller erste,die vier Vegetarier beinhaltet. 
Ich habe immer betont, daß,wenn jemand sich än- 
dern will, dann hat er es für sich selber zu 
machen,es muß von seinem Herzen kommen.Es ist 
nicht gut,etwas zu tun,weil deine Lieblings-Band 
dir sagt,du sollst es tun,du mußt selber ent- 
scheiden, was für dich am besten ist. Der alte 
Bassist und der Roadie haben Fleisch gegessen, 
ok,ich stimme damit nicht überein,aber ich kann 
akzeptieren,daß es ihr Entscheidung ist und es 
wäre von mir nicht out, dauernd hinter ihnen zu 
stehen und sie zu stoppen.Es ist von ihnen 
heuchlerisch,dieses Lied zu spielen,und nicht 
von uns anderen dreien.Das große Ding ist so- 
wieso,das,ich würde sagen,50% des Publikums so- 
wieso Fleisch ist.Hoffentlich können die Leu- 
te sich vorstellen,welche Leiden damit verbun- 
den sind, diesen Scheiß zu bekommen, aber viele 
andere wollen das nicht ändern und ich kann 
wenig dagegen tun. 
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e NV SN! UPSET NOISE aus Italien dürfte wohl den meisten 

Ar Vin fw von Euch, nach der Veröffentlichung ihrer 


W "Nothing more to be said"-LP, ein Begriff sein. 
i NT s Grund genug für uns mit Lucio, dem Sänger von 
— << UPSET NCISE, ein kleines Gespräch su n. 
„d Des Wort hat Sonor Drusian Lucio. 


RREN Lucio: UPSET NOISE wurde 1984 gegründet und wir 
SIND N hatten eine Menge Line-up-Wechsel. Der einzige 
— der von Anf ang an dabei war, ist Pausto, unser 


E? a.“ und "Disperasione"), eine LP ("Nothing more to 
a. > be said”) und ein paar demos aufgenommen. Ich 
a > selbst habe anfangs,bevor ich nach UPSET NOISE 
KA an © © kam, in verschieden Bands gespielt. Wir selbst 


sen mit metallischen Gitarren und Hardoore-Gesang 
T 4 und Verhalten. Wir waren bisher dreimal auf 


ATTITUDE, SOCIAL UNREST und YOUTH BRIGADE ge- 
spielt. Man hat uns schon oft auf den metalli- 
de schen Einfluß in unserer Musik angesprochen. 
eg Nun, das Zur 

æ < *,M. früher viel Heavy Metal gehört hat. Der Rest 
der Band hört hin und wieder “mal Metal, aber 
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und in so fern ist das recht gemischt mit 


hang dann auch gleich wieder das Schlagwort 


A 


' wenn es überhaupt einen geben soll, lediglich 
in dem Benhmen liegt, nicht aber in der Musik. 
Als Beispiels DISCHARGE klangen sehr metallisch 
aber störte niemanden, da Ihr Verhalten Punk 
war. Für mich ist das Wort "Crossover" bloß 
wieder eine Kathegorisierung einer Sache, die 
sich einfach nicht einordnen läßt. 
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EM. HUSTENSAFT: Seid ihr denn politisch aktiv? 


. Lucio: Politik ist in Italien ein sweisohneí- 
diges Schwert. Warum? Nun, wenn du aktiv wer- 
den willst mußt in eine Partei eintreten, egal 


Cé Be nn i welche (Immerhin hast du hier die Wahl zwischen 
M » zwölf Parteien). Tust du es nicht und bist trotz- 

VT. den aktiv, kriegst du. Ärger mit den Bullen. 

r bnd wenn Du in einer Partei bist, bist nur 

wie? "8 A einer von Millionen, Unsere Regierung ist 

Y «N schlechter, als es sich Außenstehende vor- 

N stellen können, sie ist wahrscheinlich die 


schlechteste im ganzen westlichen Europa. 
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HUSTENSAFT: Was ist den im einzelnen 50 schlecht 
an der Regierung? 


N Lucio: Zum Beispiel, daß es bei uns keinerlei 
s 


D 


EEE 


sosialen Sicherheiten gibt. Es gibt keine 
Arbeitslosenunterstützung vom State. Wenn 


V 


AG man nicht arbeitet hat man auch kein Geld, 
ganz einfach. Insofern singe ich auch ber die 
o, Bachen und Dinge, die mich betreffen. Es ist 
Ki Ke sehr leioht für Leute, die genug Geld haben 
LC zw’) Über den Kampf der armen Leute zu singen. Bei 
ke Land mir ist das anders. Ich komme aus einer wirk- 
lich armen Familie. Und ich habe mehr Flichten 
> als Rechte, das ist es auch, was mioh traurig 
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a» A 82 umschreiben unsere Musik als schnellen Rock'n'Roll >» 


daran, daß Fausto, unser Gitarrist 


nicht so doll. Ich selbst höre fast nur Hardcore Dm 
unseren Einflüßen. Mir fällt in diesem Zusammen- 


Crossover ein. Ich denke, daß der Unterschied 
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Sr vii. (Gitarrist. Wir haben seitdem zwei EPs (vi odio" 5 SEN 


en wm Ber Tour und haben unter anderem mit Bands wie D. R. TI., DN? 
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HUSTENSAFT: Was wäre denn dein Vorschlag, um den 
Mißständen etgegenzurücken? Willat du die Welt 
verändern? 


Lucio: Sag mir einen einzigen, der die Welt 
wirklich verändern kann und will, und ich 

sterbe für ihn, wenn es sein muß. Aber das 

kann niemand alleine. Ich persönlich glaube 
nicht, daß wir einer lebenswerten Zukunft 
entgegensteuern. Meine Philosophie ist nur mir 
selbst zu trauen, weil andere Leute falsch 

sind. Es scheint, als wenn jeder den anderer 
übers Ohr hauen will, egal ob Freund oder Feind. 
Wenn man eine bessere haben will, dann müssen 
sich die Leute ändern, und damit meine ich alle, 
Die Menschen müssen so selbständig sein, daß 

sie weder Polizei noch Armeen noch Propheten 
brauchen, um miteinander umzugehen. 


HUSTENSAFT : Gibt es denn bei Euch in Italien 
eine Whrpflicht? 


Lucio: Ja, es gibt eine. Aber ich mußte Hock 
110hervei se nicht dahin, da ioh zur Zeit der 
Musterung krank war. 


HUSTENSAFT: Ihr habt mit "Walking en my brain“ 
auch ein Lied ber Drogen gemacht. Habt Ihr 
selbst Erfahrungen damit gemacht oder ist nur 
ein generelles Statement? 


Lucio: Es ist kein generelles Statement. Viel- 
mehr beruht der Text des Liedes auf einer 
wahren Begebenheit. Ein seimlich reicher Be- 
kannter von mir ist drogenabhängig, weil er 
anfangs dachte, Heroin wäre coôl. Jetst konnt 
er nicht mehr davon los. Er läßt sich auch 
nicht belehren. Er ist wirklich ein Arsch- 
looh. Wir sind bestimmt nicht straight edge 
aber ich denke sohon, daß jeder die Kontrolle 
über sich selbst behalten sollte und nicht 
sein Leben von einer Droge abhängig machen 
sollte. Jeder sollte noch immer frei ent- 
scheiden können. 


HUSTENSAPT: Wieso seid Ihr eigentlich bei Hage- 
land-Records (Belgien) unter Vertrag und nicht 
bei einem italienischen Label?, 


Lucio: Wir stehen nicht bei Hageland unter Ver- 
trag. Wir brauchten bloß jemanden, der unsere 
Platte herausbringen wollte und Hageland 

waren als einsige interessiert. Ich möchte mich 
an dieser Stelle auch noch einmal herzlichst 
bei den Leuten von Hageland bedanken. Thanxllll 


HUSTENSAPT: Der Text zu "Sex is a crime" ist 
recht uneindeutig. Könntest du ihn einmal näher 
erklären? 


Lucio: "Sex is a crime" behandelt die Kontrolle 
des Staates, also der Mächtigen, gegenüber den 
kleinen Lueten durch die Medien TV, Presse, 
Redio usw..Einige Leute denken, da8 der Song 
úber A.I.D.S. handelt, aber das ist falsch. 
A.I.D.S. ist zwar eine sehr ernstzunehmende 
Krankheit, lohnt aber nicht für einen Lied- 
text. Und ganz nebenbei, einige von meinen 
Freunden sind an dieser Krankheit gestorben. 


HUSTENSAFT: Noch ein paar worte zum Schluß? 


Lucio: Erst «inmal herzlichen Dank an euch und 
alle anderen unabhängigen Fanzines. Bleibt so 
wie Ihr seid. Schreibt an: ` 

Drusian Lucio 

Via Scaramuzza "/E 

30174 Mestre (VE) 

Italien , 


DOUBLE AMG) IN 


ihre 1. LI 


A BATERIA 


Nun hab ich euch doch tatsächlich die neuen 
COLLAPS songs in stil der frühen 7 SECONDS 
angekündigt. Nun mußte ich aber festáátellen, 
daß die neuen Aufnahmen sich eher nach den 


i genialen NEGAZIONE anhören, oder villeicht 
ala i „cher nach SO MUCHHATE? Oh mann, es ist echt 


verdammt schwer, diesen Sound irgendwie zu 
charakteresieren! 
A . 6 Ob ihr's nun glaubt oder nicht, COLLAPS ver- 
rr arbeiten auf ihrer neuen bzw ersten Lp all 
diese Stile zu einer geladenen Energieattak- 
ke! Mal thrashen sie los wire eben Negazione, 
dann wieder sind sie melodisch wie 7 Seconds. 
Und vob diesen 12 Songs ist keiner ein Aus- 
fall, oder besser gesagt: es sind wirklich 
5-6 "HITS" dabei. Z.B. "I try", auch "Bacte- 
ria", "Aggression" und auch "My movement" 
können überzeugen, 
Wie gesagt, soundmäßig liegt diese Lp zwischen 
hart/metallisch und melodisch. l 


T-SHIRTS 


Nun ist es doch tatsächlich auch mit 
Double A soweit gekomnen: es gibt T-Shirts 
von fast allen Bands! Besser gesagt: ep 
wird sie geben, Als erstes wird ein BILLY 


& THE WILLIES Deseign gedruckt. Weitere JJ nn ee? 
ıinzelheiten wie z.B, Preise erfahrt ihr an po en 2 abe = * 
denn auch wieder in den nächsten Anzei pen s es Se Ee 
Si Mags/Zines wie ZAP/TRUST/KABELJAU und sind wir auf cc Fall: hanstvén/ Neck 


/Berlin/Hamburg/Bielefeld/Wuppertal/Sie- 


É TRETEN e, EEN R. 
RECORDS. gen (alle mit COLLAPS) und dann peht’s 
weiter mit Heidelberg/Homburg/Leutkirch/ 
Er Gö ppingen/ Schwenningen züri ch/Hünchen 
Reiner Mettner = alle mit STENGTE DØRER zusammen, 
Eichenstr. 14 


S Ich empfehle euch übrigens, euch Platten 
© Norweger werden zusätzlich noch fol- (fast alle D limášiertop Ďarti gen čelia 
5600 Wuppertal 2 eende Auftritte haben: Lübeck/Kiel und 


ung) und T-Shirt auf der Tour zu besorg- 
Hamburg, eventuell auch noch Düsseldorf, M EU © ké ŠE 
West Germany en, dann spart ihr euch Můhe und Porto. 


In letzter Minute ist noch das ASSASSIN-Inter- 
view bei uns eingetrudelt, ansonsten würden die 
6 DAMAGE INC. Seiten diesmal wieder etwas ma- 
gerer ausfallen.Eine Tournee,die laut Roadrunner 
— demnächst stattfinden soll,ist CRUMBSUCKERS mit 
SACRED REICH,ist das nichts 7 Neues, interessantes 
Vinyl gibt es demnächst von PROTECTOR (ihre 
erste lp),"Golem",sowie eine mini-lp von 
ACCUSER und eine neue 1p meiner absoluten Faves: 
METALLICA (vielleicht schon draußen?) .So, genug 
geschrieben, viel Spaß beim lesen | e 
= T (jürgen) “ 
| Metal-Platten und Demos an: 
— Jürgen Grziwotz 
— c/o Holger Schmidt 
Droste-Hülshoff-Str.42 
4709 Bergkamen 


Thanx: Roadrunner/SPV/Aaarrgh Rec. (Alexandre 0 0 
Dörrie / perfect get / Atom H/Uwe Stolz u. DEADLOCK/ BI 
s "o 


„Noise und zuletzt Donald Campbell u. Robert 0 0 
(ASSASSIN) . V 
` — a ` 
SS AN 
= | / 


of Heaven" lp 


— Um es vorwegzunehmen,das,w 
: : ‚das,was SLA 
in diversen Interviews 5 


beben, ist eingetreten. Auf "S 

, . OH" s 

.. bei mehreren Liedern un 
angsamer geworden.Sogar Sänger Tom 
Araya versucht auf Stücken wie "Be- 


OVERKILL "Under the Influence“ 1p 


Es gibt ein paar Bande, bei denen ich | 
mich richtig auf neues Vinyl freue. 
(So auch bei OVERKILL | Zwar sind sie 
jnicht meine absolute Lieblingsband, 

aber ihre Platten waren bis jetzt 
immer gut bis sehr gut.So ist auch 
"Under the Influence" eine erst- 
klassige "Power-Metal“ Scheibe ge- 
worden,auf der OVERKILL ihren unver- 
wechselbaren,mal verhaltenen,mal 
schnellen Metal zum Besten geben. 
Herausragende Songs sind "Hello From 
the Gutter” (ein richtiger Ohrwurm) 
und der Knaller "Head First“. Oe die 
Texte wieder sehr realitätsbezogen 
sind und auch an der Produktion 
nichts auszusetzen ist eine 5,5 
Atlantic Rec./75 Rockefeller PIaza/ 
N.Y./N.Y. 10019 


/ 


a 


N SLAYER "South 


VÁ 
LANZER "Use it Or Loose it" lp 
"Ocean Of Tears" 12"ep 


wë 


Meine erste Bekanntschaft mit dem 
Brakeler Label Perfect Beat machte Q — 
ich mit den mir vorliegenden Platten ( 


hind the Crooked Cross" deutlich ma- 


der "85 geuründeten Band LANZER n 
= . 
lodiöser zu singe ‚Jetzt sitze ich 


- Die Musik von LANZER kônnte man 


ungefähr mit einer weicheren hier,hö i i 
; h Ver- r,höre die lp bestimmt 2 
sion vôn PRETTY MAIDS verglei mal EE 
Kë d eich und versuche mi : 
also melodičsen,mit Keyhodnas Se mit e eng deg Ivar 5 
e m Hardrock.Auf der maxi be- \ er wenn SLAYER auch mal etwas ts 
man mit "Ocean Of 1 M oi un angsamer spi ä 
= besten Stücke der lp a Stücke auf 7 
esehen v . — i Ň „ 
gefällt 1...) Produktion N > dem zum Teil neuen Gesang kann 
Se aper Greet v Se Da un nicht anfreunden. 
— = on filo Winter. ie Vorgänger b 4 
Obwohl es manchmal ruhig ein bis- 17 . haben von mir en 4.5 ann 


chen härter sein könnte, ist "Use Def Jam/298 Elisabeth Street/New 


A 
MITTMAN "Hittmen" lp i j 
ıt or Loose it" für Leute,die es 


| Jawohl! Es gibt sie also doch noch, die auch mal etwas ruhi ö 
1ger mô i 
Bends die keinen Thrash u.s.w. spie- gutes Debut geworden „Mel Sehen sos 
len,sondern verhaltenen,melodičsen und man von LANZER noch hört.Erst mal 


unheimlich kraftvollen kraftvollen Me- — ĉine 4 d 


tal.HITTMAN sind eine solche Bend, bei 

der mir angefangen beim Gesang Über 

die Songs bis hin zu der erstklassi- m 
f 


gen Produktion alles gefällt! Jedes l l 
| der neun Stücke auf dem Debut ist ein — gll 
i a. für sich,der auch nach dem 2 D à 
| mal anhören noch gefällt.De men ANIHILATED "Created In Hate” 19 schon seit langen,deß PARIAH musika 
H dur ch up d i i 
schon fast durchgucken kann und alle Für diverse Hardcore-Freaks wäre sticht auch "The Kindred“ wieder 
r 


weiteren Worte überflüssig ren, bleibt“ — y C T:N." sicherlich ein gefunde- 


Tas Fressen jen, da nich durch erstklassige,harte und abwechs- 


nur zu sagen: kaufen 6 
SPV/Stesnhommer/Postfach 5665/3000 (der wirklich miese Sound wäre. i a no 
51 en v ANIHILATED spielen schnellen,eb und vorherigen Veröffentlichungen ist 
NAJ den aufgelockerten Spoed/Thresh = en vono gt. ag 
are tal im Stile von SLAYER und gefallen,was der "Allgemeinverträg- 
m blieben (sogar der Geseng von lichkeit" sicherlich zu gute, kommt. 
7 


= Gitterist Si kl fast des einzige, ves mir nicht so z 
m P — A ee. NOM fen Ba aask Si GD 100%ig gefëllt (zu den „ 
m Texte wirder das übliche such ich nicht viel sagen,da sie mir lei- 
de ich "Created In Hate“ 5 U der nicht vorliegen) ist der stellen-) 
u- ,. — weise doch etwas Überproduzierte Ge- 


bedingt fehlen. = 
m U. = „ len. Aufgrund der mu- > 7 sand vom ansonsten guten Shouter ` 
SE ft wie bei "Chase The Dregon“ ee 
von mir noch 'ne 3 . SPV/Stesmhammer/Postfach 5865 ` 


SPV/Steanhenmer/Postfach 5685/ Wan 


3000 Hannover 1 


scheitert schon 
von "Buffo,du 


sich bis zur lo 


V Rosserstr.8/6200 
9. bestellen. / 
[ 
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810 RECORDS 


MIDAS TOUCH "Ground Zero” demo 


Soundmäßig sowie songschreiberisch 
werden die Schweden MIDAS TOUCH auf 
ihrem 10-Track Demo "Ground Zero" 
internationalen Ansprücher gerecht. |: 
Angefangen von "Pow Wow" bis hin zu 
"Tatsch Too Matsch” spielen MIDAS 


TOUCH schnellen gekonnten Speed ( 
Metal.Was den Songs weiterhin zu 

gute kommt ist,daß das ganze auch 

ab und zu aufgelockert wird Mie bei 


vielen Bands ist jedoch such bei 
MIDAS TOUCH der Gesang recht mäßig, 
was dem insgesamt guten Gesantein- 
druck nicht so sehr schadet.Wer das 
demo für 10.-DM bei Patrick Sporrongjll 
Bysmedsvagen 29/740 30 Bjorklinge/ 
Schweden bestellt,macht also nicht 
viel falsch,da auch die Aufmachung 
des demos sehr gut ist.Weiterhin 
interessant ist,daß MIDAS TOUCH 
mittlerweile einen 5-Jahres-Ver- 
trag bei Noise unterschrieben haben. 
Warten wir also auf die Dinge die 
da kommen! 


FÜR 50 Pfg. 
mit Platten, 


SiD RECORDS 
FRANK ZABBE 


RÖHRACHWEG 90 
| 7060 SCHORNDORF 


' TEL. :07181/69928 


| BBS 


A.O.K. mein erst 
lebnis.Und ich we 


host Fett im Haar“ Mar 


teil bilden will 
für 10.-0M bei A 


A 


E] 


ı* ab September: 


* ab Ende Oktober: 


NUCLEAR SIMPHONY "Choir 0£ The Despe- 
ration" demo 


VA 
Bei folgenden Sachen wer ich mir eigent 
lich immer sicher: A) daß ich keine 
italienischen Bands mag (das hat nichts 
mit Rassismus zu tun,aber ich kenne 
sehr,sehr wenige gute italienische 
Bands!) und B) daß ich keinen (oder 
selten) progressiven Metal neg. fte ch dem 
10. mal anhören des demos von NUCLEAR 
SIMPHNNY kann ich diese beiden Ein- 
stellungen vergessen, denn das demo 


zugegebenrmaßen mittlerweile schon 
etwas älterem demo (Okt. 87) stimmt von 
den sehr guten Texten (sie liegen nach 
Wunsch sogar in Deutsch bei),der sehr 
guten Aufmachung (4-Farb-Cover) bis 
hin zu den progressiver, schnellen Songs 
einfach alles.Da auch die Produktion 
gefällt,kann ich nur sagen: kaufen ! 
Das demo bekommt man für 10.- bei 
NUCLEAR SIMPHONY c/o Ralph-André 
Klockow/Otto Hahn Str.69/4800 Biele- 
feld 12 i 


MORTAL TERROR "Humour Is A Matter Of 
Taste" demo 


Das auch schnelle Bands vernünftige 
Texte zu stande bringen beweisen die 
aus Münden stammende 4-Mann Forma- 
tion MORTAL TERROR.Auch musikalisch 
können sie mich ganz gut überzeugen, 
denn ihr schneller Thrash Metal wird 
durch das gute Gitarrenspiel der bei- 
cen Axemen selten langweilig.Schade 
ist jedoch,daß das demo nur im 4- 
Track Verfahren aufgenommen wurde 
und der Sound so doch etwas zu wün- 
en übrig läßt.Auch ist mir der 


Ogenannten "Noth 
gelesen hatte,ist das 
Core” Kult 
"musikalisches" Er- 
sagen, ich bin 


n 


nit Brille® und "Breaking the Law Gesang zu ausdruckslos.Da mir das 
(Kofferversion)" entziehen sich je- Demo jedoch musikalisch ganz gut ge- 
der vernünftigen Kritik.Auch dem demo fällt,bleibt zu hof fen, dag das 


nächste Demo soundmäßig etwas besser 
wird.Musikalisches Potentiai haben 
MORTAL TERROR jedenfalls.Bestellen 
kann man sich des Demo für 10.-0M 
bei: MORTAL TERROR c/o Dirk Wie- 


nach den ersten Tönen 


(111) selbst ein Ur- 
‚kenn sich das demo 


.O. K. c/o Sa land/Schedener Weg 10/3510 Hann. 
en Münden 1 
ar a` Dar Za 
FRE V. N > Zeg BY Ma — 
P h ee e _ 
D. 


Kë as 

ásentieren: & 
Punktaschenkalender 198 

150 DIN A 6 Seiten,4-farb Cover,” 
bunte Seiten,...für nur noch“ 
3.-DM+Porto(0,70DM) 

ab 5 St.: 2,10/St.+Porto(3.=) 
ab 10 St.: 2.-/St.+Porto(3.-) 


S-CHORDS LP i 
GEILER 77ER PUNKROCK AUS DÜSSELDORF 


FUNPUNK LP SAMPLER mit WALTER 11, 
ABSTÜRZENDE BRIEFTAUBEN,WOMBELS, 
DIE SCHLIMMEN FINGER,FROHLIX, HOAX, 
ev. STUNDE X 


erhaltet Ihr die gesamte Vertriebsliste 
Tapes und Zines. 
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Anfang an sozialkritische 


[texte geschrieben (siehe erstes Demo) Viele Bands} 
haben den Erfolg dieser Richtung erkannt und 0 

ihre Texte gešndert.Jeden Text,den ich geschrie- LA 

Se ben habe,habe ich voll durchdacht und stehe ef 
voll dahinter.Der Text "Revolution 588" ist D 
e aber kein sozialkritischer ext, sondern ein . 
F ee ist meiner politischer Text und beschreibt den erfolglo- e? 
Ansicht nach von den Songs her um Klassen besser st Versuch (bis Jetzt), den Krieg zus ichen dem 927 
‚als ever Debut ! Wie seht ihr das 7 mon und Jem Irak ZU Genten. ®; 
ROBERT: Diese Platte ist auf jeden Fall besser, EE a Seit Ahr FULY-TIMO Musiker oder Vi 
allein weil wir mit dieser Platte viel professio- yei Ihr noch andere Jobs ? | NM 
neller sind als mit der ersten.Wir nemen unsere AT: Nein,wir sind Full-Time Musiker, einen 9. 
Musik sehr ernst und haben die schlechten Musi- ? E E =, %! 

ker auf der ersten Platte mit neuen Musikern o "ei ČK) u Da j 9 
j auf der neuen vertauscht, die sehr viel Talent $ det M — k u 2 M = ? M EICH d 2.0 
und Erfa i : gefiel euch die Tour mit DEATH LN Zei 

"ei O mm e ANGEL und RUMBLE MILITIA ? 9.0 
non 2 „ „ ooo DE DE DE DE SE DE DE) ROBERT: Die war echt super,wir hatten viel 996795 
LE LE E EE OLO © EECH CA Spaß und jeden Tag Feten.In Tuttlinger haben . ? ; 
HUSTENSAFT: Wie kommt eine,nun sagen wir mal wir mit DEATH ANGEL, RUMBLE MILITIA, DESTRUCTION M VM 
musikalisch doch recht "harte" Band zu einem -Jund POLTERGEIST ein Zimmer auseinandergenommen 9.0. 
Vertrag mit einer Bekleidungsfirma ? . HUSTENSAFT: Was habt ihr für Zukunftspläne ? ` Bal 
ROBERT: Naja,Micha und Lulle sind begeisterte ‚ROBERT: Das ist top secret! Aber wir werden. 97 
Skateboardfahrer und haben schon immer Vision- immer das machen ‚wo wir Bock drauf haben ` d 
a! Klamotten getragen.Da Donald, unser Manager ‚gute : 


Beziehungen zu dieser Firma hatte und natůr- 
lich noch hat,bekamen wir diesen Deal. 
HUSTENSAFT: Mittlerweile ist es leider schon 
eine art Trend geworden,sozialkritische Texte 
zu schreiben.Wer ist bei euch fůr die Texte 
verantwortlich und wie steht ihr dazu (z.B. 
"Revolution 588") ? 
k K) e > è ọ 9... 9 
929029000090 7 277777 ie e 


M gemacht habt 3 
LA ROBERT: Anja Möller 
PYHUSTENSAFT: Zum Schluß: Who is 
: Baka) ? 

MA. J ROBERT: Bachmann -ist ein totales Arsch aber es 
(] davert zu lang,alles zu erzählen. Baka heißt 
Mi beschevert" und ist Japanisch | . i 


i 2.2.2 2.2 0.2 2.2 2.205.271 
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"Bachmann" (bzw. 
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Achtung:Schickt Platten und Cassette a 

Sprechen an: Cassetten zum "em 
— 
— 


rl H Ten K Fit? ke Ai — and tapes for reviews to: _ 


DROSTE-HÜLSHOFF- 
4709BERGKAMEN 


| WEST-GERMANY 
1 YOUTH "Don't Listen“ le | 
— 4 „ TTT 


; ; “ u“ = 
liegt die brandneue lp auf meinem SACK "Live Demo" Cassette [EM 


Hier stellt SACK unter Beweis, daB er 

seine Publikationen auch live darbieten 
kann. Poppige Anklänge mit allen Stil- MN 
richtungen kombiniert sind auf dem Demo 
zu hören. Auch jede Menge weiterer Pro- 


j SCREECHING WEASEL/NEGATIVE APPROACH/ 
so brandneu ist ETa GRINNING KIDS/SPERMBIRDS/NO, MIND/ 
de sie natürlich erit S HEIMATLOS/NO COMMENT/MDC/COLLAPS/ 


Ň or ein paar Ge 
Tagen, die Aufnahmen jedoch M] sooomY LAW und einige andere geben 


den bereit ; in der Radio-Sendung, die natürlich Bes 
SS Aro EE 1977 Und 1980, za auch wieder als Cassette erhältlich e 
bei (IMPATIENT) YOUTH hand 1 dukte seiner Musik kann man bei ihm er m 
sich nämlich um eine 776r "Ne BE ;st,gute bis sehr gute Lieder zun BW erben. Alleine die Aufmachung dieser 
— den Staaten, jawohl richtigen 1 8 = besten,größtenteils auch in hervor- E Cassette ist einen Kauf wert. [1 


P i g ragender Qualität.Besonders über- .5ODM+1.50DM Porto bei SACK. (Adresse 
ee e (Der, fotziger, mm rascht hat mich BEYOND aus den USA, Pm tn us ( [451 
T Chor-Gesang raii nit coolem ein sehr gutes Lied, zwar etwas dumpf, 


thorsten — 
` sind je 1, Vten exten. Genie! geber toll.Besonders der Geseng,der E © 1 ) 
auch die live-Aufnahmen von : g ied s 
1978, zvar geht der Ge Can mich an Ian MacKaye erinnert Mieder 
ss r sang hier et- 


; gë sehr zu empfehlen, denn es gibt auch SACK "Hôrbares Aufstoßen" Cassette CZ 
Lieder mu „ie as A MN. e i 
1111 jedoch sehr powervoll rüber. Oder F Wie der Titel schon sagt: Hörbares Aui- 


bei "We're “gs S Neligkeiten,zu bestellen bei (oder EEE - [2 
dir en di“ en Gitarre ätzt bei den entsprechenden deutschen stoßen! Rülpsen in allen Variationen. 


rgänge weg. Die : d m Dies ist die erste.Veróffentlichung von MM 
m \iller-Hits der lp sind natürlich GES a 8/8136 SACK, die eigentlich von 1985 ist, aber c3 
Praise the Lord And Pass the Army- ege Gattikon/Schweiz 2 — 1987 schon in der 4.Auflage erschienen ` 


nition" ‚welches auch vom MRR-do-1p0- 


ist. Auf der Seite B dann die dub-Ver- mg 
ERBE SS"pier her bekennt ist z>wia "Can % .. 


G s sion. Mit Computern entfremdete Rülpser. 
ear He?” ‚einfach geňia? inzi i ZS sampler ach einiger Zeit wird das ganze ein we- 
MI Lieder gefallen air nicht 29 drei Ho can I feel good?" C 60-Tapesampléez 8 8 


efal sonderlich, l nig langweilig, aber auf alle Fälle ist 
welle drei sind etwas zu ktaftlos,bej Nach kurzer Zeit schon die zweite "mac. m es lustig. Für 3.50DM+1.50DM Porto bei; 


"Just Another Joe" 2.8. wird der Chor- em compilation" von Malle Malinowski. Ganz ma Harald "Sack" Ziegler/Eupenerstr. 42/ [2 
WIM Gesang doch etwas übertrieben, zu me- 


: nette Gruppen wie VERBAL ASSAULT, C. O. I. 5000 Köln 41 (thorsten) ca 
lodisch an dieser stelle. Aber bei ins- E INHUMAN CONDITIONS, FILTHY FEW, POWER OF lk 
gesamt 17 Liedern fallen diese Aus- YOUTH, FLOWER BUDS, ATOMIC GODS etc. 
Le E auf.Kaufen! !!! BEE präsentiert dieser Sampler. Auf dem Co- "The Choice Is Mine" Tape-Sampler 
> OUND REC./Im Mo ver wird Euch dann vom Macher dieses A : — — 
MN] Hannover 1 i e MN Samplers verraten, daß dies der Beste, M hervorragender Japanischer Hardcore/ 
EM Er Allerbeste ist! Mit eigenem . eo, ist uf dieser Cassette zu no. MN 
hier nicht gespart. Was Euch dann aber ss und! aen en edel DEATH une 
SEN © rwartet ist nicht gerade das Gelbe von der Part: en ein Fam 4 Mit von 
Ei: Der Sampler hat nämlich eine miese MIMI ná ee banda SE Junge japa- —— 
flu fnahnequal itt, viel zu leise, viel zu S, i ari FUCK GEEZ — 
rauschig, und jede Menge Drop Outs dank sons 1 ande bekannter sein, 
E ko und jede Menge Drop Outs d — hěrt man Musik von folgen- mg 
EEE noch ein schlechtes Cover! FLAX ‚RATSE m o CON- 
` erbesserungswürdig!!! a e (9.0.5. Ta —— 
KONE SP M + | ,SODM Porto dei: Malle Malinowskı/ die Qualität ist ab und zu etwas 
Berschweilerstr. aae Heusweiler E 1. A. gut zu hôren: —— 
ETA thorsten ehsenswert,auf jeden Fall. 
RAPED TEENAGERS 3-Song Flexi ` ten) Gibt es demnächst en uns,d.N, Dei —— 
mem Diese Flexi kommt "Suck My Dick i: i 


ag: KOMA TAPES für 5.- 
mit TRUST Kr.] 'ape-Sampler S SÉ 
Haus. Sie ist dazu gedacht, die on WEN Erneut in g 


d 1 n 1 “ 
genialer Cassetten-Sanpier Thrashhoid 1p-Sampler 


CASS 1/0 Porto ——— 


Zu promoten. Da sie o; aus Japan Fe RR ; SEEK 
C a. kann ich auch keine Aussage zh EZ Sehoellen sn. Freunde fůr jeden,der Jie einziger überzeugenden Bands 
i eln und den Texten ellen lar en Thrash ee CN essiver Hardcore/ m auf diesem Sampler sind BLATANT ——— 
e ae die rergeral tigten „ BESTOS CAÚCK, S D.S. (RO po SE "DES/ INFERNO /SILENXCE / SNAMPSURFERS 
D aftvollen schwedi — F v > "20:2, ROW, DON DON, mund IDIOFS,die restlichen 11 Bands EHE 
um core mit Violine und Syntä a. Hand. o < LOVEZHE, SIC, FINAL COUNT sind dur:hschnittlich ode 
sache, aber mir gefzi IZ Ni. Geschmacks- ACID, JELLY BEANS und T. D. f. ar NI noch nici 1 "ent. SOGAT 
ra Chíckenbr s — Se fal1tS 111 — hier die obelitz - „Auch nicht mal das.Größtenteils 


S „krachi rauher Hardcore auf dies e 
503 und rauh,passt aber hervorragend Së E mich der Gesang bei den A eg 

m h bestellen,be- mm Bands Stört,oft zu kraftlos oder es JN 
JUNT gefallen mir. wird versucht ‚melodisch zu singen 8 
incl. Porto bei: mm Wës meist in die Hose geht, „**LW„ 
| /Kyc IDIOTS ReC./Můnsterstr, 13/4600 NC MA 
dieser kanadischen Combo ins Haus ge. mm Tokyo,167/J Na ri 
flattert. Uberraschend gute Produktion, «157 / Japan 


(thorsten) 


URBAN GHETTO Democassette Gibt es für 7$ 
Ein starkes 7-Song Demo kommt mir da von ™ 


FEH 
PE o 
überraschend gute Musik und überhaupt m mn P ee a EN "Pissed — 
== jperraschend gut!!! Kraftvoller, trei- 79 (EEE 
mu dender Stop and Go Hardcore bringt diese e DEHUMANIZERS "Here's To You“ 1p Irre, aber genial ! Mal etwas me- 
Band. Beim Kauf dieses Demos macht be- mam 10disch und ruhig,dann wieder heck 
su stimmt keiner einen Fehler. Leider habe bes Titelbild ist genial ! 3 tisch, chaotisch, cel, langsam 
1ch keine Texte! , fang ist genial ! Aber denn w 73 usa und was weiß ich nicht noch alles. em 
ume URBAN GHETTO/Nancy Charland/183 Lans- 2555 schwächer, zvar bieten die DEHUMANI- Der Sound ist zver ziemlich 
downe/ST.-Bruno-De-Montarville/J3V 1W6 Rs ultraschnellen Thrash,der auch — schrummelig,aber was ist schon 5 
p. ./ canada sauber gespielt ist, doch ist der ut produzierte Herdcore-Platte ? 
Ree (thorsten) Sound dermeBen ohne Power, daß das — bre komet noch der wahnsinnige „„ 
ganze recht langweilig wird. Die et- Sönger, dessen Stimme sich über- 2 — 
VERWESENDE KAKERLAKEN "Prügl Pur" „„ EE ! ah und zu: kann s) mily ja: 
— Democassette der sind zwar ganz nett zu hören, doch erholen,denn es gibt einige — — 
77 ˙ . o zw Miesen dio bor 
== Fixer deutscher Punk wird hier geboten, daß men ihnen große Beachtung izklich nie lengweilig werden. bi 
um der aber kaum eine Abwechslung in in Ge- === schenkt.Die zweite Seite bietet * lp ist wirklich wës für Kaes 
sang und Geschwindigkeit bekomat. Viele dann übrigens haufenweise neue Ver- ie die eher auf gradlinigere Sa- ꝗ—ñ— 
mu Passagen hören sich gleich an, da auch = sionen von Liedern, die entweder be- chen. stehen denn hier folgt Break 
das Schlagzeug seinen Takt nie ändert. reits auf der ersten Seite zu hö- — „uf Break und elles mögliche wird M 
===== Die 7 Songs gehen so runter, ohne das ren waren, oder auf der ersten Platte. zu einem Lied ixt.Ähnlich chao- 
einem etwas besonderes auffällt. An- Eine 1p, dei der die Einblendungen tisch wie ST RAVING MAD. 
sonsten ist die Au fnahmequalität sehr interessanter sind als die Musik, New Begginning Rec./3935 E.Broadway men 
suť und insgesamt ist das Ganze schon — kern ich nicht weiterempfehlen! = u ` 
ganz gut. Medus Records / EI Segundo/Califor- — Suite 159/Long Beach/ 
VK/Dietnar Müller/Am Kirchberg 23/8421 === nja 90245-2428/USA = CA. 90803 USA 
rain 


(thorsten) 


> 


š h TS ` sief "Ris $ Leg [VATA 
SO MUCH HATE "Blind Alley“ lp EB: ;„ zz 
ii ZAP Nr. 2 steht in der pletten 


kritik zu dieser lp "guter Sound", 


DEATH IN ACTION "Toxic Waste“ lp 
sive Gi- 


the Crime“ live-do-1p : 


Im Januar 1985 wurde dieser live- 
Hittschnitt von den LORDS OF THE NEW ug 
CHURCH gemacht, im gleichen Jahr 


— | hatte ich auch schon das Live-Tape 
dieses Konzerts,von dem ich bereits 


Vislleicht haben die ja "ne andere 
Platte bekommen als ich,davon merke W 
ich nämlich ger nichts.Die Songs 
hören sich ziemlich flach an, "Saft- 
und Kraftlos" sozusagen.Der Stil 
von SO MUCH HATE orientiert sich 
auf dieser lp stark in Richtung 
DC-Sound,was besonders bei Poor 


damals restlos begeister war.Dadurch, 
CHE] daß das Konzert im Radio übertragen 
wurde,war auch die Qualität für eine 


Fr! Cassette einmalig.Das gute an die- 
Little Macho" auffällt,alles in ažže ser doppel-lp ist auch,daß keine Dubs 


ellen aber nur eine schlechte Kopie, I und Schnitte gemacht wurden,also alles 
zumal der Gesang von Gunnar gar orginal geblieben ist.Genial für je- 
nicht an seine US-Vorbilder ren den LORDS-Fan,brauch er sich doch 
Greenpeace gewidmet ist,obwohl nanu": Die Texte finde ich extrem keine bootlegs mehr kaufen,het er alle 
denen damit en micht viel ge- schlecht .Größtenteils lengweilig, Hits auf einem Schlag,außerdem ist die 
nolfen not né T [II Tonn: konkrete Aussagen,viel Gerede, o: an Platte glaube ich auch limitiert und 
KE Ba enger i Dle einzigen ne- der Hóhepunkt ist sicherlich "Think in weiBem Vinyl.Einziges Manko:díe 


Die” ein #Song gegen Rassismus. 
Cool jet es auch,daß die Platte [EN] 


Before We Act” ‚die absolute Binsen- 


Punk N ist vielleicht drei Jahre zu spät r 
* - u eg | het Ja "Perplexed“ heißt bo ne hört euch mal “Gun 
mel nur si Lieder ‚die hm S es sogar "All I want to say has woe Justice" ‚"Russion Roulette“ "A ` 
— * klingen alle zee ii slready been said" ‚warum werden sie eder des fast achtminütige "New 

i dann keine Instrumental- RE | 
WE BITE REC./Saarstr.18/7400 MENE >: čelne Instrumental-Combo ? O Chruch" an und die Platte wird euch 


Die erste Platte von SO MUCH HATE 7 


fallen! 
hat mir besser. gefallen, sie hätten U Sech BEAT/P.0.Box 1340/3492 Brakel 


RER 
me uU 
mehr Zeit lassen sollen ! 

X-MIST REC./Linkeweg 14/7270 Nagold 7 POTE 1 
ATTENTION "Heerts Of Stone" mini-Ip ‚ iko V 


sehr schwer Ebenfals von Starving Missile habe ich ET 
— Platte zu schrei- das neue Demo von MOTTEK bekommen,die en 

pe is Musik ist zumeist melodisch, cho PE nou? e 1p p wird jedoch nicht bei Mike 
ebenso der Gesang, der mir teilweise Zed pa STANO TO FALL/T.O.O. split-1p TN 5 = m... posea nicht raus. k0yð 1wꝛ¼—¼ 
jedoch zu flach ist.Die Texte sind DIese lp ist für mich die größte neuen en singt nur NOCH | emm 
REN) 
NS TOY 
POI TRE, 


Tübingen 


teilweise wirklich sehr gut, durchdacht MN be rraschung der letzten beiden zu. 8 En. ` 

und intelligent "English Situetion“ mm Monate,was die beiden österreichi-. kraftvolle Musik mit viel — 

und "Wer schreit“ finde ich sehr gut. schen Combos bieten ist schon be- EN ziehmlich metallisch und dazu noch 

Mit “From Weskntess to Madness“ wird Le indruckend. Bei einem Vergleich sehr gut produziert.Auch auf diese 

ein recht interessantes Thema ange- mu schneiden für mich STAND TO FALL BEIENEE Platte freue ich mich schon. 

schnitten,wobei ich die Aussage des besser ab.Druckvoller Hazrdcore, , 

Textes jedoch nicht so gut find. Aber He inan! aggressiver Gesang (inspi- 

mit einigen Sechen kann ich mich ab- riert. von ACCŮSED) ‚dann melodischex ug „Tribal Area No.1” Video-Fanzine, ` ENEE: 


olut nicht enfreunden,einibe Texte Parts.Bemängeln kann man nur die -Qusli- 

— sich eher wie Hippy-Gerede en, EIN etwas us MProduktion.T.0.D. — Super gg m A Weer EE EN 
ebenso erinnert mich das Konzept sind klarer produziert,ihre Lieder — Ei, die 5 — e — 
der Band deren, dem eigentlich ist es ME onthalten mehr Meldoie. Zines bläst m Le arag 

je nur ein zusammengewürfelter Houf en, Wer gut gespielten, flotten und mme viegend rn 3 ` eee 
der die lp aufgenommen hat. Bein Le- abwechslungsreichen Hardcore hören Sixties be = 8 

son der Texte empfinde ich gegen Ende Pa möchte,der sollte mal in diese zwischendurc nat eg eee 
hin immer mehr,deß die Schreiber sn- Platte reinhören. men Blödsinn „gut. / ed DE (cn to- 
scheinend glauben,die Weisheit für — MI x-PORT PLATER/Mandalsgt.1/0190 08101 VERBAL ASS men E 

sich geapechtet zu haben. Irgendwas Norwegen — 2 E LTT AS / ZERO BOYS/ der H è e 
kotzt mich deren en. Dos Instrumental EE TO DOLLS und R.K.L. „Dor Hanne 

"Magic Moshroom“ ist furchtber.Aber — ist ja der Preis: nur 25.- 4%4 — 
hört euch die Platte en, vielen wird Porto) .M.Kollek/Radhof str. 

wohl die. Musik gefallen. eo o Essen 15 A 
Nat Rec./Link 14/7270 Nagold . 


issn L ee ze 


Adresse: HOLGER SCHMIDT / DROSTE-HÜLSHOFF-STR.42 
4709 BERGKAMEN Ň 
Gesamtliste gegen 0.80 Porto VERSAND zuzügl. 3.- Porto 


AUSZUG AUS DEM ANGEBOT: 


IMPATIENT YOUTH "Don't Listen" lp genialer 77er US-Punk 15.- 

"TRIBAL AREA" Video mit VERBAL ASSAULT/JONGO DE LUNCH/ZERO 
BOYS/NEGAZIONE/RICH KIDS ON LSD und mehr,nur 25.- 

STAND TO FALL/T.O.D. split-1p 14.- 

MEMENTO MORI Ip 15.- 

FANG "Landshark" erste lp nur 14.- 

CHRIST ON A CRUTCH "Spread Your Filth" (US-Import) nur 13.50 

"A Farewell To Arms" Japan-Sampler mit OUTO/GAUZE/GHOUL/ 
GASTUNK/LIPCREAM/EXECUTE nur 14.50 

SACRED DENTAL "Sifting Through Remains" neue lp in rot 14.50 

CONDEMNED "Humanoid or..." nur 10.- 


DIDDLY SQUAT 4-Song Er 


Stop and go, stop and go, stop and 
go, so spielen DIDDLY SQUAT ihren 
Hardcore mit Crossover-Touch fix 
und sauber herunter. Dazwischen 
kleine Mosh-Parts und einen Sänger, 
dessen Stimme einemfmit der Zeit 
auf die Nerven gehen kann. DIDDLY 
SQUAT kann man schlecht mit einer 
anderen Band vergleichen, da sie 
ihren eigenständigen Stil spielen. 
Außerdem haben sie gute Texte und 
ihr gesangsbetonter Hardcore kommt 
meiner Meinung nach ganz gut rüber! 


GIL 5-Song Flexi 


SUPER!!! Ausgereiften Japan-Thrash 
der keine Kompromisse eingeht, 
spielen GIL, so daß es Euch die 
Ohren wegfetzt. Die Stimme ähnelt 
einer Kreissäge, die gerade Kno- 
chen zersägt. Als Zugabe noch eine 
saugute Aufnahme und Produktion. 
Antesten und kaufen! (sofern die 
Möglichkeit besteht). 
GIL/Takeyoshi/2400 Takao-Cho/Hachi- 


oji/Tokyo 193/JAPAN (Au ste) 


JOY DIVISION sind 
genial! Anhand 
gut nachvolz 
Band entwick 
recht aggre 


wie "Warsaw 


FEAR TERROR 


Von Starving Missile habe ich 'ne 
Cassette mit live-Aufnahmen- von 
FEAR TERROR,von denen ich vorher 
noch nie was gehört habe, bekommen. 
Von dieser Bend, die Übrigens aus. 
den USA kommen und Freunde von 
PRONG sind,wird demnächst mal eine 
lp auf Starving Missile rauskommen, 
auf die man sich schon freuen kann. 
Schneller Hardcore mit ein paar 
Breaks ist angesagt, dazu eine kräfti 
ge Stimme, die ab und zu an OI 
POLLOI erinnert. Hen darf gespannt, 
sein. A 


Mit Textblatt und Aufkleber. 
Kil-Tel Records/Suite 10/1170 Fal- 
con Dr./Port Coquitlam, BC/V3E 214/ 


CANADA Creche, A 


"Hardcore Hour 7.7.88" Cassette 


Einmal im Monat kommt diese Radio-Sen- 
dung in der Schweiz,vollgepackt mit 
Hardcore,Punk atc.Die Cassette mit einzige iive-video von MINOR 
dieser Sendung gibt es ebenfals je- THREAT, von dem ich weih, Leute, 
desmal zu kaufen,und das solltet ihr es ist genial!!! Absolut gute Bild- 
schleunigst tun! 80 Minuten lang qualität und auch ein recht guter 
super Musik in größtenteils sehr gu- Sound, als Zugabe sozusagen ein 

ter Qualität,da kommt keiner dran Lied (die Qualität ist natürlich 
herum.Bei der Sendung vom 7.7.88 unter totai mies) vom zweiten Konzert, 
enderem mit dabei: NEUROSIS/VERBAL welches MINOR THREAT gemacht haben. 
ASSAULT/GORILLA BISCUITS/DARK AGE/ Sofort kaufen! 

ACCÜSED/DOLDRUMS/NO FOR AN ANSWER/ DISCHORD/ 3819 Beecher St. NW/ 
MARGINAL MAN/LEGAL WEAPON und viel Washington,D.C. 20007/USA 
mehr.Diese Cassetten sind sehr gut 

dazu geeignet,einen Querschnitt durch 

die neuesten Produktionen zu erhalten, 

Bekommt men bei (sehr billig): Frank 

Scheier/Waldstr.8/8136 Gattikon/ 

Schweiz 


MINOR THREAT Tive-video 


Als ich die Anzeige im MAR gele- 
sen habe, mußte ich es mir sofort 
bestellen,nach einiger Zeit war 
ich dann auch der Glückliche, der 
es in Händen halten konnte: das 


THE FALL "Hit The North" 12" maxi 


LETHAL AGGRESSION "Life Is Herd. 19 


Musikalisch wurde diese Combo sicher- 
lich von sinigen New Yorkern beeinflußt 
und was da raus gekommen ist,kann sich 
sehen lassen! Schneller Hardcore mit 
einigen Mosh-Passagen, Chor-Gesang, guter 
Hardcore eben.Die Texte sind nicht so 
gut wu wie die XMusik,sie reichen von 
„dumm bis simpel,wober letztereab aber ` 
Doch recht gute Aussagen beinhalten. . 
Insgesamt eine doch empfehlenswerte, 
Hardcore-1p. 

FUNHOUSE REC/P.0.Box 2069/3000 Hannover 


euf der zweiten Seit 


vielleicht etwas zu genießen,wird sicherlich nicht 


allen gefallen. 


SPV/P.0.Box 5665/Plathnerstr.5 
3000 Hannover 1 e 


FIELDS OF THE NEPHILIM "Moonchild" 
12" maxi * 


Wer SISTERS OF MERCY mag, sollte auch 
an FIELDS OF THE NEPHILIM nicht vor- 
bei gahen.Ging schon ihre debut-lp 


SATANIC MALFUNCTIONS/SM-70 stark in Richtung der SISTERS,so 


"Born to lose - out to Lunch!" Split-7" 


SM-70 bieten auf ihrer Seite star-. 
ken Deutschpunk mit gutem Geknüppel, 
Sie gehen fix ab, nur ihre Texte 
sind einwenig zweideutig, aber wahr. 
scheinlich sind sie Sar nicht so ge- 
meint. Auf der anderen Seite kommen 
dann SATANIC MALFUNCTIONS, die ich 
zum ersten Mal höre, Die Musik ist 
aber absolut nichts für empfindliche 
Ohren. Das ist fast nur reines Ger 
knüppel ohne Pause. Geht in Rich- 
tung NAPALM DEATH und FEAR OF GOD. 
Die Platte ist eine Thrash-Attacke 
„ wieder die Gehörgän- " 
Se Ireibläst, Insgesa 

‚und mit Texten, a a 
Lanzelot Records/Andreas Thome/ 
Heidereuterstr. 11/1000 Berlin 20 


ist,hôrt Dën, des Zusammenspiel ist 
noch etwas holprig,der Gesang noch 
zu eintönig und typisch deutsch. Der 
Sound ist ganz okey, 11e Instrumente 
sind deutlich zu hören, relativ 
klar,die Abmischung ist jedoch ein 
wenig misslungen, der Gesang kommt 
viel zu leut. Des größte Manko an 
der Cassette sind Jedoch die Texte, 
bieten sie doch wirklich nur alte 
Kamellen,nehezu jedes Thema und" je- 
de Phrase ist bereits schon in ir- 
gendwelchen deutschen Song-Texten 
aufgetaucht. Strengt euch bei den 
Texten mal mehr on, etwas keativer, 
wenn ich bitten darf, eber gebt 
nicht eut Mer das demo trotzdem 
haben will: l 
= Brugger/Niederhofen 75/8832 


PAGAN BABIES "Next" lp 


Gute kompakte Hardcore-Songe mi 
tk - 
vollen,aber auch melodischen u 


bietet die 


HAWKER REC./Ro 
1007 RA Am 


kommt M"Moonchild" denen noch näher. 
Tiefer,beschvôrender ‚Gesang zu ei- 
nem melodischen Stück."Shiva",das 
zweite Stück auf der A-Seôte ist et- 
was schleppend und langweilig.Die 
B-Seite bietret dann zwei live- 
Stücke,"?ower" ‚ist recht schnell, gan 
geht in Richtiung Hardrock , aller- 
dings passt der Gesang nicht dazu, 
"XVet For the Insane" ist ziba ein 
sehr ruhiges Stück, erinnert vimax 
ein klein wenig an JOY DIVISION. 

Zum nebenbeihören yanz okay. 
SPVP.0.Box 5665/3000 Hannover 1 


LNS "Just Confused" lp 


Zur Musik: schnellur, druckvölloru 
Hardcore, our produziert und mit 
sehr guter Hlelodie-Gitarre, ähnlich 
wie bei den DROWNING ROSES, insge- 
samt also gut.Leider ist der Gesang 
dazu teilweise typisch deutsch, so 
wie ihn schon Bands Jahre vorher 
ebsjaliefort hoben.Bei den EMILS 
Ast das in etwas genau so,nur daß 
die recht dumme Texte mit abgelutsch- 
2n naben, LWS dagegen haben 
Texte, "Conform" 
"Vergangenheit" ‚Bei dem 
L r. u. 8. dachte ich beim ersten 
Überfliegen, es wäre ein Säuferlied 
aber lest euch den Text mal genau 
durch ! Das beste Lied ist eindeutig 
Cinform" mit guter Melodie.Anson- 
le Platte ganz Okay, aber 
r als durchschnitt, 
NEC. /Saarstr. 10/7400 Tůbin- 


